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Tanken Sie an 365 Tagen Diesel!

Sonn- und feiertags kein Problem!

Mit dem Finkenzeller Tankschlüssel

sind Sie unabhängig!

Ingolstädter Straße 33, 85077 ManchingHandy 0171/3727441
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Seit 10 Jahren in Manching

MALERFACHBETR IEB

Gerüstbau
Fassadenanstriche
Lackierarbeiten
Schimmelsanierung
Dekorative Maltechnik

Otto-Hahn-Str. 28
85077 Manching
Tel. 08459-3329327

info@malerfachbetrieb-oettl.de
www.malerfachbetrieb-oettl.de

Innenanstriche
Tapezierarbeiten
Vollwärmeschutz

Zum Steuerbonus m
ax. 1.200 Euro

für Handwerke
rleistungen be

raten

wir Sie gerne.
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Mit dem Spatenstich wurde der Baubeginn für das neue Sparkassengebäude und die von der Markt-
gemeinde geplante Bücherei im Ortszentrum offiziell eingeläutet. Bericht folgt. Foto Schmidtner

In einer Feierstunde würdigte
der Markt Manching, vertreten
durch Bürgermeister Herbert
Nerb, die Verdienste des
ehemaligen Bürgermeisters
Albert Huch mit der Ernennung
zum Ehrenbürger.

Viele Weggefährten, darunter
ehemalige Gemeinderäte, Verwal-
tungsangestellte und der Ehrenbür-
ger der Marktgemeinde, geistlicher
Rat Helmut Bullinger, trafen sich
zu Ehren des verdienten Kommu-
nalpolitikers im Sitzungssaal des
Rathauses.

Bevor Bürgermeister Herbert
Nerb die Urkunde über die Eh-
renbürgerschaft samt Siegelring
überreichte, ging er in seiner
Laudatio auf das Wirken von Huch,
das bereits 1972 als Gemeinderat
in der damals noch selbständigen

Gemeinde Oberstimm begann,
ein. Huch wurde 1939 in Nessel-
röden geboren, wo er auch die
Volksschule besuchte. Nach dem
erfolgreichen Abschluss einer Lehre
als Maurer arbeitete Huch bei einer
Braunschweiger Firma auf vielen
Großbaustellen in der gesamten
Republik. Während seiner Bundes-
wehrzeit verschlug es ihn nach Bay-
ern, wo er seine Ehefrau Mathilde
kennenlernte und heiratete. Nach
seiner Weiterbildung zum Mauer-
ermeister wechselte er als techni-
scher Angestellter zum Landratsamt
Pfaffenhofen. Von 1972 bis 1978
war er im Gemeinderat Oberstimm
und von 1978 bis 1984 in Manching
tätig. Huch wurde 1984 zum ersten

Bürgermeister gewählt. Dieses Amt
hatte er bis 2002 inne. In den 18
Jahren seiner Amtszeit hatte Huch
viele Projekte wie Mehrzweckhalle,
Kindergarten, fünf Feuerwehrhäu-
ser und die Seniorenanlage gebaut,
sowie das Kelten-Römer-Museum
auf den Weg gebracht. Doch in
all seinen Bemühungen um das
Wohl der Gemeinde, und das
betonte der amtierende Landrat
Anton Westner besonders, stand
bei Huch der Mensch immer im
Mittelpunkt. Sichtlich beeindruckt
über die Ehrung bedankte sich der
neue Ehrenbürger und wünschte
allen Verantwortlichen in der Markt-
gemeinde viel Glück und Gottes
Segen.

Altbürgermeister Albert Huch wurde zum Ehrenbürger ernannt

FEIERSTUNDE IM MARKT MANCHING

Bürgermeister Herbert Nerb überreichte dem Altbürgermeister
Albert Huch die Ehrenbürgerschaft. Schmidtner

Nach erneuter Überprü-
fung und Behebung des
technischen Defektes durch
die zuständige Fachfirma
ist die Druckampel in der
Manchinger Straße wieder
voll funktionsfähig und
betriebsbereit.

Die Druckampel ist 24 Stunden
an 365 Tagen im Jahr im Betrieb.
Wenn die Anlage längere Zeit
nicht benutzt wird, fällt sie in den
Dunkelmodus, wird aber durch
das Betätigen des Druckknopfes
sofort wieder aktiviert.

Markt manching, Ordnungsamt

Ampelanlage
Oberstimm,
Manchinger
Straße
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Graffiti gilt nicht nur als
Vandalismus, sondern auch als
Kunstform. Um diese Jugendli-
chen näherzubringen, gestaltet
die evangelische Kirchenge-
meinde Manching gemeinsam
mit der mobilen Jugendarbeit
Manching - Donaufeld im Juli
einen Graffitiworkshop.

An dem gemeinsamen Wochen-
ende (17./18. Juli) sollen Jugend-
liche ab dem 13. Lebensjahr
aus Donaufeld und Umgebung,
unter professioneller Anleitung,

Fertigkeiten im Umgang mit der
Spraydose erlernen und vertiefen.
Gemeinsam werden Aufsteller kre-
iert, die dann vor der evangelischen
Kirche positioniert werden. Nähere
Auskünfte über das Wochenende
und Anmeldeinformationen gibt es
in einer Informationsveranstaltung
am Donnerstag, dem 24.06.2010,
um 18.30 Uhr in den Gemeinde-
räumen der Christuskirche oder
bei den Veranstaltern: Evangeli-
sche Kirchengemeinde Manching,
08450/9567; Mobile Jugendarbeit
Manching, 08459/324627.Sara Körber

Graffitiworkshop für Jugendliche
MOBILE JUGENDARBEIT MANCHING

Kleiderlager Georg-Mathes-Str. 3
Ab 7. Juni ist das Kleiderlager wieder regelmäßig geöffnet.
Öffnungszeiten:
Annahme: Montag von 16.00 – 17.00 Uhr
Ausgabe: Dienstag von 09.00 – 10.00 Uhr
Seniorentreff, Schulstr. 21
Achtung Programmänderung!

10.06.2010
Wir fahren zur Rosenblüte in den Klenzepark.
Abfahrt um 14.00 Uhr bei der Seniorenanlage.
In der Gaststätte KIK kehren wir ein.

24.06.2010
Ausflug. Wir bleiben im Landkreis Pfaffenhofen. Unsere Ziele sind
Hohenwart, Scheyern, wo wir Halt machen, weiter über Schweiten-
kirchen durch die Hallertau. Im Landgasthof Rockermeier in Unterpind-
hart werden wir eine Stärkung zu uns nehmen.
Der Fahrpreis beträgt EUR 8,00.

Anmeldung bei Fr. Bleier,Tel. 1857, oder Fr. Jilg,Tel. 1623.

Abfahrt 13.00 Uhr bei der Gemeinde. Bei den Bushaltestellen Don-
aufeld und Linde kann bereits um 12.45 Uhr, in Oberstimm um 13.00
Uhr zugestiegen werden.

Caritas-Nachbarschaftshilfe
Manching

Die „Rechts vor Links“- Re-
gelung bei der Einmündung
Schanzenweg / Ankoferstraße
war schon oft in der Kritik, da
abbiegende Fahrzeuge aus
der Ingolstädter Straße sofort
abbremsen müssen, wenn
von der vorfahrtsberechtigten
Ankoferstraße sich Fahrzeuge
nähern.

Nachfolgende größere Fahr-
zeuge blockieren dann bereits
möglicherweise die Ingolstädter
Straße. Des Öfteren ist auch zu
beobachten, dass die Vorfahrts-
regelung der Ankoferstraße

nicht beachtet wird, weil gerade
ortsunkundige Kraftfahrer sich
nicht rechtzeitig auf die Situation
einstellen können.

Zur Entschärfung dieser Situ-
ation wird deshalb für diese Ein-
mündung die Vorfahrtsregelung
geändert und der Schanzenweg
erhält künftig die Vorfahrtbe-
rechtigung gegenüber der An-
koferstraße (beschildert mit dem
Verkehrszeichen „Vorfahrt bis zur
nächsten Kreuzung“). Die Zone-30-
Regelung bleibt weiter erhalten.
Die notwendige Beschilderung
wird im Laufe des Juni aufgestellt
werden. Markt Manching

Neue Vorfahrtsregelung für die
Einmündung Schanzenweg /
Ankoferstraße

Bei einer immissionsschutz-
rechtlichen Prüfung durch
das Wasserwirtschaftsamt
Ingolstadt im Wertstoffhof
Manching wurde festgestellt,
dass Sickerwasser aus den
Grüngutcontainern auf die

Fläche der Gartenabfallsam-
melstelle entwässert, was nicht
der ursprünglich genehmigten
Planung entspricht.

Die Grüngutcontainer müssen des-
halb unverzüglich unter die Überda-
chung versetzt werden, wie in der
ursprünglich genehmigten Planung
vorgesehen.

Wir bitten um Verständnis,
dass wir, der Abfallwirtschafts-
betrieb Pfaffenhofen (AWP), in
Kürze diese Auflage umsetzen
müssen. Im Zuge dieser Maß-
nahme müssen einige andere
Container ebenfalls umgesetzt
werden. Bitte beachten Sie
bei der Anlieferung die Be-
schriftungen. Uns ist sehr wohl
bewusst, dass dies bei der Anlie-
ferung von Grüngut zu längeren
Transportwegen führen kann,
da das Halten und Ausladen vor
den Containern dann nicht mehr
möglich ist.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb
Pfaffenhofen ist bemüht, schnellst-
möglich nach einer neuen Lösung
zu suchen. Bis dahin bitten wir
Sie um Verständnis für diese
Maßnahme. Bitte parken Sie nicht
direkt vor den Containern, wenn
Sie zur Entsorgung von Wertstof-
fen oder Grüngut den Wertstoffhof
aufsuchen.

Wertstoffhof: AWP muss
Grüngutcontainer versetzen lassen

www.manching.de
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GG 33Wahlvordruck

BEKANNTMACHUNG
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis

und die Erteilung von Wahlscheinen
für den VOLKSENTSCHEID

am 04. Juli 2010
1. Das Wählerverzeichnis für den Volksentscheid

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsicht ist durch ein Datensichtgerät möglich.

wird vom Montag, 14. Juni bis Freitag, 18. Juni 2010 (20. bis 16. Tag vor der Abstimmung)

für Stimmberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Stimmberechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer
Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im
Wählerverzeichnis eingetragenen Personen können Stimmberechtigte nur überprüfen, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden,
aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung
besteht nicht hinsichtlich der Daten von Stimmberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach Art. 31 Abs. 7 des
Meldegesetzes eingetragen ist.

bei / in / im
(Dienststelle, Anschrift, Zi.-Nr.) 1)

(Dienststelle, Anschrift, Zimmer-Nr.)

Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

4. Stimmberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten spätestens bis zum 13. Juni 2010 eine Wahlbenachrich-
tigung samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt,
stimmberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein
Stimmrecht nicht ausüben kann.

5. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Abstimmung

2) im Landkreis

2) in der kreisfreien Stadt

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Abstimmungsraum (Stimmbezirk)

3) dieses Landkreises 3) dieser kreisfreien Stadt

oder
durch Briefwahl

teilnehmen.

der Gemeinde/des Marktes/der Stadt

der Stimmbezirke
der Gemeinde/des Marktes/der Stadt

während der Dienststunden

von Uhr bis Uhr

Abstimmen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während dem unter Nr. 1 genannten Zeitraum, spätestens am

Freitag, 18. Juni 2010 bis Uhr bei / in / im

2.

3.

Name der kreisfreien Stadt

Name des Landkreises

1) Wenn mehrere Einsichtsstellen eingerichtet sind, diese und die jeder Einsichtsstelle
zugeteilten Gemeindeteile oder dgl. oder die Nummern der Stimmbezirke angeben.

2) Zutreffendes ankreuzen und Name eintragen
3) Zutreffendes ankreuzen

✘ Markt Manching

✘

✘ während der allgemeinen Öffnungszeiten

Rathaus Manching, Ingolstädter Str. 2, 85077 Manching - Zimmer 003 / EG

✘

12:00

Rathaus Manching, Ingolstädter Str. 2, 85077 Manching - Zimmer 003 / EG

✘ Pfaffenhofen an der Ilm

✘
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Datum

Unterschrift

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

6.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene stimmberechtigte Person, wenn sie

a) sich am Abstimmungstag während der Abstimmung aus wichtigem Grund außerhalb ihres Stimmbezirks aufhält,

b) ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre Hauptwohnung, ab dem 31. Mai 2010 in einen anderen Stimmbezirk
– innerhalb der Gemeinde,
– außerhalb der Gemeinde, wenn keine Eintragung in das Wählerverzeichnis am Ort der neuen Wohnung erfolgt ist,
verlegt,

c) aus beruflichen Gründen, wegen Krankheit, hohen Alters, einer körperlichen Behinderung oder Freiheitsentziehung den
Abstimmungsraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen kann.

Der Wahlschein kann in diesen Fällen bis zum Freitag, 02. Juli 2010, 15 Uhr bei / in / im

schriftlich, mündlich oder elektronisch (nicht aber telefonisch) beantragt werden. Wer bei nachgewiesener plötzlicher Erkran-
kung den Abstimmungsraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen kann, kann den Wahlschein noch bis
zum Abstimmungstag, 15 Uhr, beantragen.

6.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene stimmberechtigte Person, wenn

a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 15 Abs. 1 der
Landeswahlordnung (bis zum 13. Juni 2010) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 19 Abs. 1 der
Landeswahlordnung (bis zum 18. Juni 2010) versäumt hat,

b) ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 15 Abs. 1 der Landeswahlordnung oder der Einspruchsfrist
nach § 19 Abs. 1 der Landeswahlordnung entstanden ist,

c) ihr Stimmrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden ist und die Gemeinde von der Feststellung erst nach Abschluss des
Wählerverzeichnisses erfahren hat.

Der Wahlschein kann in diesen Fällen bei der in Nr. 6.1 bezeichneten Stelle noch bis zum Abstimmungstag, 15 Uhr, schriftlich,
mündlich oder elektronisch (nicht aber telefonisch) beantragt werden.

7. Antragsteller müssen den Grund für die Erteilung eines Wahlscheins glaubhaft machen. Behinderte Stimmberechtigte können sich
bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.

8. Mit dem Wahlschein erhalten Stimmberechtigte zugleich
– einen Stimmzettel,
– einen Wahlumschlag,
– einen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu übersenden ist,
– ein Merkblatt für die Briefwahl, und
– die Bekanntmachung der Staatsregierung zum Volksentscheid (falls angefordert).

Diese Unterlagen werden von der Gemeinde (Verwaltungsgemeinschaft), die den Wahlschein erteilt hat, auf Verlangen auch noch
nachträglich ausgehändigt.

Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen können auch an nahe Familienangehörige ausgehändigt werden. An andere
Personen dürfen die Unterlagen nur bei plötzlicher Erkrankung und nur dann ausgehändigt werden, wenn die Unterlagen der
stimmberechtigten Person nicht mehr rechtzeitig durch die Post übersandt oder amtlich überbracht werden können. Die
Empfangsberechtigung muss in jedem Fall durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen werden.

Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt. Versichert eine stimmberechtigte Person glaubhaft, dass ihr der beantragte
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihr bis zum Tag vor der Abstimmung (Samstag, 03. Juli 2010), 12 Uhr, ein neuer Wahlschein
erteilt werden.

9. Bei der Briefwahl muss die stimmberechtigte Person dafür sorgen, dass der Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein
bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle spätestens am Abstimmungstag bis 18 Uhr eingeht.

Nähere Hinweise darüber, wie die stimmberechtigte Person die Briefwahl auszuüben hat, ergeben sich aus dem Merkblatt für die
Briefwahl.

(Dienststelle, Anschrift, Zimmer-Nr.)

Rathaus Manching, Ingolstädter Str. 2, 85077 Manching - Zimmer 007

25.05.2010
Nerb H., 1. Bürgermeister
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Die Marktbücherei gratuliert den glücklichen Gewinnern: (von
links) Melanie Wimmer, Stefan Hüller und Felix Lutz wurden aus
über 100 Teilnehmern gezogen und freuten sich über die Buch-
preise. Das neue Rätsel „Sudoku“ liegt ab sofort in der Bücherei
aus.

Wie verhalte ich mich, wenn ich einem Hund begegne? Darf ich
ihn streicheln oder mit ihm spielen? Diese Fragen und das rich-
tige Verhalten wurden mit den Schülern der Grundschule Ober-
stimm praxisnah in derTurnhalle geübt. Schmidtner

Die Klassen 7 bis 9 der
Hauptschule im Lindenkreuz
in Manching stehen in diesem
Schuljahr ganz im Zeichen der
vertieften Berufsorientierung.

In Zusammenarbeit mit der Schule,
dem Jugendamt und der Agentur
für Arbeit führt die Gesellschaft zur
Förderung beruflicher und sozialer
Integration ein Projekt zur Vertie-
fung der Berufsorientierung durch.
Um die Schüler schon frühzeitig
an die Berufswahl heranzuführen,

wurden den Siebtklässlern eine
Woche lang Berufsgruppen aus
Lager und Transport, Handel und
Verkauf sowie aus dem Hotel- und
Gaststättengewerbe vorgestellt.
Der von Fachkräften aus der
Wirtschaft durchgeführte Unter-
richt ging weit über die regulären
Inhalte des Hauptschullehrplans
hinaus und fand bei den Schülern
großen Anklang. Einige Schüler
glaubten sogar, für sich schon
eine berufliche Richtung gefunden
zu haben. Schmidtner

Schüler lernen für ihre Berufswahl
HAUPTSCHULE IM LINDENKREUZ

Wie gestalte ich ein Schaufenster – mit diesem Projekt setzen sich
die Manchinger Schüler im Rahmen der Berufsorientierung ausein-
ander. Foto: Schmidtner

Nicht nur das sichere Radfahren wurde beim Jugendfahrradtur-
nier inVerbindung mit dem ADAC, dem örtlichen Motorsportclub
und einer Fahrschule an der Donaufeldschule in Manching aller
6. Klassen bewertet, sondern auch der Zustand der Fahrräder
wurde überprüft. Es ist schon erschreckend, so eine Lehrkraft,
mit welchen schrottreifen Fahrrädern die Kinder in die Schule
radeln. Auf einem 200 Meter langen Parcours mussten acht Auf-
gaben mit dem Fahrrad absolviert werden. Schmidtner

Praxis für Physiotherapie und Wellness
Isabella Houf-Rindlbacher

2x in Manching

Krankengymnastik • Massage • Wärmebehandlung • Medi-Taping
• Osteopathie • Krankengymnastik am Gerät • Kältebehandlung •
Lymphdrainage • manuelle Therapie • Hausbesuch

Bergstraße 2
85077 Manching
Tel. 08459 / 6588

Grasweg 7
gegenüber der RS Manching

Tel. 08459 / 331133
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Aufgrund der entsprechenden
rechtlichen Regelungen waren
sämtliche Kommunen in der Bun-
desrepublik Deutschland bisher
verpflichtet, ihren Bürgerinnen
und Bürgern den jeweils gültigen
Mehrwertsteuersatz (16 bzw. 19
%) für ihre Wasseranschlüsse in
Rechnung zu stellen.

In einer neueren Rechtspre-
chung des Bundesfinanzhofs von
Ende 2008 wurde jedoch entschie-
den, dass dieser Steuersatz nicht
rechtens ist und für die „Lieferung
von Wasser“ lediglich der ermä-
ßigte Mehrwertsteuersatz von 7
% erhoben werden darf.

Nachdem die fachlich zustän-
digen Finanzbehörden das nun
gültige Recht in Bundesrecht
umgesetzt hatten, stand es den
Kommunen frei, ob die zuviel er-
hobenen Beträge erstattet werden
oder nicht.

Um die Mehrwertsteuerrück-
erstattung an unsere Bürger zu
ermöglichen, wurde Mitte 2009
durch die Verwaltung des Marktes
Manching ein entsprechender Be-
schluss des Marktgemeinderates
herbeigeführt. Wir hatten bereits
im Manchinger Anzeiger vom Ok-
tober 2009 auf diese Möglichkeiten
hingewiesen. Als Ausschlussfrist

für diese Antragsstellung wurde
der 31.12.2009 festgesetzt.

Nachdem nun jedoch nach die-
ser Frist noch Anträge beim Markt
Manching eingegangen sind,
wurde in der Sitzung des Marktge-
meinderates vom 25.03.2010 be-
schlossen, dass die Antragsfrist
bis 30.06.2010 verlängert wird.

Den Antrag auf Mehrwertsteu-
errückerstattung erhalten unsere
Bürger in gewohnter Weise im
Rathaus (an der Pforte bzw. beim
zuständigen Sachbearbeiter, Herrn
Ambach, 2. Stock, Zi.Nr. 203) oder
über die Homepage des Marktes
Manching (www.manching.de).

Dabei dürfen wir darauf hinwei-
sen, dass lediglich die Personen
erstattungsberechtigt sind, an die
der Ausgangsbescheid des Mark-
tes Manching adressiert war und
die nicht vorsteuerabzugsberech-
tigt waren. Eventuelle Käufer eines
entsprechenden Anwesens sind
somit nicht antragsberechtigt.

Abschließend dürfen wir die
Bürger, die bereits einen Antrag
auf Umsatzsteuerrückerstattung
gestellt haben, noch um etwas
Geduld bitten, da die Bearbeitung
aufgrund derVielzahl der gestellten
Anträge noch etwas Zeit benötigen
wird. Markt Manching

Fristverlängerung bis 30. Juni 2010
MEHRWERTSTEUERRÜCKERSTATTUNG BEI DER WASSERVERSORGUNG MARKT MANCHING

Wegen des Feiertages Fron-
leichnam am 3. Juni verschiebt
sich der Stammtisch Jahrgang
1943 auf Donnerstag, 10. Juni,
19.30 Uhr. Weitere Treffen
finden im Sportheim am Don-
nerstag, 2. September und 2.
Dezember jeweils um 19.30
Uhr statt. Schmidter

Stammtisch
Jahrgang
1943 trifft sich
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Der Marktgemeinderat des Marktes Manching hat in
seiner öffentlichen Sitzung am 25. 03. 2010 die Haus-
haltssatzung für das Jahr 2010 samt ihrer Anlagen be-
schlossen.

Die Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2010 in
Kraft.

Die Haushaltssatzung wird durch Niederlegung im Rat-
haus, Kämmerei, Ingolstädter Str. 2, 1. Stock, Zimmer-Nr.
110, amtlich bekanntgemacht.

Gleichzeitig mit der Niederlegung der Haushaltssatzung
wird auch der Haushaltsplan eine Woche lang, nämlich in
der Zeit vom 26. 05. 2010, bis einschließlich 02. 06. 2010
öffentlich aufgelegt.

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen außer-
dem gemäß § 4 BekV während des ganzen Jahres im
Rathaus, Kämmerei, 1. Stock, Zimmer-Nr. 110, innerhalb
der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsicht bereit.

Nerb H., 1. Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG

Was muss ich tun bei einem Unfall? Dieses Szenario stellte das
Rote Kreuz der Manchinger Wasserwacht an Hand von verschie-
denen Situationen in der Grundschule im Donaufeld den Schü-
lern der Klasse 3b vor, vom Verbinden von Wunden bis hin zum
Ansprechen und Versorgen von verletzten Personen. Schmidtner

Flugabwehraketengruppe 23



Ganz stilecht im Willy-
Messerschmitt-Museum auf
dem Flugplatz Manching
feierte die Messerschmitt-
Flugsportgruppe ihr 50-jähriges
Bestehen. Ausgezeichnet
wurden Günter Müller (17
Jahre Schriftführer) und
Gerhard Köhler, seit 25 Jahren
1.Vorsitzender.

Der Segelflugverein wurde
1960 von Mitarbeitern der damali-
gen Messerschmitt AGWerft Riem
gegründet. Es dauerte noch über
ein Jahr, bis die Segelflugbegeis-
terten ein eigenes Flugzeug hatten
und obwohl sie zu der Zeit schon
Messerschmitt Sportfluggruppe
Manching hießen, dauerte es fast
zwei weitere Jahre, bis sie endlich
auch in Manching fliegen durften,
wo die Segelflieger bis heute be-
heimatet sind.

Vor 130 Gästen zeigte Vorsit-
zender Gerhard Köhler in seinem
Rückblick auf, dass es dem Verein
stets wichtig war, trotz offener
Mitgliederpolitik seine Verbunden-
heit zur heutigen Firma EADS zu
zeigen, was bedeutete, dass die
Gruppe dreimal den Namen än-

dern musste. Nachdem MBB und
später DASA im Namen überholt
waren, trägt der Verein seit 2004
wieder seinen Gründungsnamen
Messerschmitt Flugsportgruppe.
Von den heute 80 Mitgliedern sind
etwa die Hälfte aktive Pilotinnen
und Piloten, darunter auch zehn
junge Leute in der Jugendgruppe.

Um den Segelflugzeugpark
aktuell und für die
Mitglieder attraktiv zu
halten, hat der Verein
im Laufe seines Be-
stehens 19 Flugzeuge
angeschafft , um
damit ältere Modelle
zu ersetzen oder den
Flugzeugpark zu ver-
größern. Momentan
nennt die Flugsport-
gruppe drei Doppel-
sitzer, drei Einsitzer,
einen Motorsegler, ein
Schleppflugzeug und
eine Schleppwinde
ihr eigen.

Der Festakt zum
50-jährigen Jubiläum
fand im passend mit
stilisierten Segel-
f lugzeugmodel len

dekorierten Willy-Messerschmitt-
Museum auf dem Flugplatz Man-
ching statt, welches für diesen
Anlass den perfekten Rahmen bot.
Besonderen Dank sprach Köhler
Prof. Gero Madelung von der Mes-
serschmitt Stiftung als Hausherr
und Volker Radon von EADS aus,
die das Museum unkompliziert zur
Verfügung gestellt und damit viel
zu der gelungenen Veranstaltung
beigetragen hatten.

Johannes Falke vertrat als
Standortleiter die Firma EADS
Military Air Systems. Er betonte
in seiner Ansprache die Werte, die
der Flugsport vermittelt und die im
Verein gelebt werden. Auf deren
Stellenwert in der Gesellschaft
und der Firma EADS könnten die
Segelflieger zu Recht stolz sein.

Manchings Bürgermeister Her-
bert Nerb überbrachte die Glück-
wünsche der Gemeinde und hob
hervor, dass durch ortsansässige
Sportvereine, zu denen die Flug-
sportgruppe zählt, die Integration
neuer EADS-Mitarbeiter in die
Gemeinde gefördert wird.

Der Dachverband der bayeri-
schen Luftsportler LVB war durch
seinen Präsidenten Uli Braune
vertreten. Er übernahm gerne
die Aufgabe, den bis vor kurzem

amtierenden Schriftführer Günter
Müller für 17 Jahre im Amt mit
der silbernen Ehrennadel des LVB
auszuzeichnen. Gerhard Köhler
selbst wurde von seinen Vereins-
kameraden mit einer humorvollen
Laudatio überrascht, da er in der
50-jährigen Geschichte desVereins
genau die Hälfte der Zeit als 1. Vor-
sitzender amtiert. Vom LVB bekam
er für 25 Jahre Vorstandsarbeit die
goldene Ehrennadel überreicht.

Sabine Rieß
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In Anlehnung an unseren
Artikel „Seniorenwohnanlage
Manching auf dem Prüfstand“
in der Mai-Ausgabe des Man-
chinger Anzeigers möchten
wir an dieser Stelle noch einen
Leserbrief veröffentlichen.

„Wir betreuen seit Jahren un-
sere Patienten im Seniorenheim
Manching und sind daher gut
vertraut mit der Einrichtung sowie
deren Personal.

Die stark divergente Ein-
schätzung des Medizinischen

Dienstes auf der einen Seite und
der betroffenen Heimbewohner
andererseits ist erstaunlich.

Aus unserer Sicht ist der
Pflegezustand der Bewohner im
Manchinger Seniorenheim bisher
immer sehr gut gewesen. We-
sentliche Dekubitalgeschwüre,
wie sie bei unzureichender
Pflege auftreten können, haben
wir bislang überhaupt nicht fest-
stellen können. Auch Hygiene
und Sauberkeit beim Umgang
mit Patienten erscheint uns ohne
Zweifel vorbildlich. Des Weiteren

kommen auch Stürze aus dem
Bett oder Stuhl extrem selten
vor.

Das fachliche und menschli-
che Engagement der Heimlei-
tung und des Personals wird von
uns als sehr gut eingeschätzt,
insbesondere in Kenntnis der
Situation anderer Heime. Kon-
struktive nachvollziehbare Kritik
an pflegerischen Tätigkeiten hat
es bisher offensichtlich nicht
gegeben. Umso unverständli-
cher erscheint uns in diesem
Zusammenhang das Urteil des

Medizinischen Dienstes. Wenn
allerdings beispielsweise die
Schriftgröße des Speiseplans
oder die Etablierung eines
schriftlichen Beschwerdema-
nagements die gleiche Wertig-
keit in der Benotung genießen
wie aktive Pflegemaßnahmen,
dann könnte man zu derartigen
Gutachten gelangen, deren Sinn
zweifelhaft ist.

Die negative Bewertung des
Seniorenheims in Manching ist
daher aus unserer Sicht unge-
rechtfertigt.“ Dr. H.-D. Backe, Dr. T. Baier

Seniorenwohnanlage Manching

Segelflieger feiern 50. Geburtstag im Museum
EIN HALBES JAHRHUNDERT MESSERSCHMITT FLUGSPORTGRUPPE

Geburtstagsstimmung im und vor dem Willy-Messerschmitt-Muse-
um am Flugplatz Manching.Vor der Halle waren unter anderen auch
der jüngste Erwerb im Flugzeugpark, ein Janus C (im Bild vorne)
ausgestellt.

Ulrich Braune (li.), Präsident des Luftsportverbandes Bayern, zeich-
net Gerhard Köhler (re.) mit der goldenen Ehrennadel aus. Köhler ist
seit 25 Jahren der erste Vorstand der Segelflieger.

Der „Ur-Vogel“ der Messerschmitt Flugsport-
gruppe auf einem Bild aus dem Jahr 1962.
Der Bergfalke II D-1682 hob im September
1962 zum ersten Mal am Flugplatz Manching
ab. Er war das erste Flugzeug, das die Verein
besaß, und war als Ausstellungsstück für der
50-Jahre-Jubiläumsfeier extra aus dem Muse-
um geholt worden.



Informationsblatt für den Markt Manching ● Ausgabe 6 Juni 2010 ● Seite 11

82 Schülerinnen und Schüler
der Manchinger Realschule am
Keltenwall, vorwiegend aus
den 5.Klassen, beteiligten sich
an der diesjährigen Samme-
laktion der Pfaffenhofener

Kreisgruppe des Bundes
Naturschutz.

Die Ziele des gemeinnützig an-
erkannten Bundes Naturschutz,
also den Erhalt der natürlichen
Lebensgrundlagen von Pflanzen

und Tieren und damit auch des
Menschen, wurden im Biologie-
unterricht ausführlich besprochen,
so dass die Schüler engagiert bei
jedem Wetter unterwegs waren
und den beachtlichen Betrag von
3463 Euro sammelten.

Sammelaktion 2010 der Realschule am Keltenwall
für den Bund Naturschutz

Wie jedes Jahr werden auch im Jahre 2010 die dringlichsten Straßen-
schäden im Gemeindebereich durch den Markt Manching saniert.

Dabei kann es beim Straßenverkehr zu kurzfristigen Behinderungen
kommen.
In nächster Zeit sind davon hauptsächlich folgende Bereiche betrof-
fen:
· Barthelmarktstraße zwischen Manchinger Straße und auf der Wiege,
die beiden Zufahrten zum Wechselfeld

· Lilienthalstraße an mehreren Stellen
Eine genaue Terminierung der Behinderungen ist uns derzeit leider
noch nicht möglich, wir werden aber alles versuchen, um die betrof-
fenen Anwohner möglichst rechtzeitig zu informieren.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Markt Manching Tiefbauamt

Straßensanierung im
Gemeindebereich Markt Manching

50 Kinder vom evangelischen Kindergarten besuchten die Man-
chinger Feuerwehr. 1. Kommandant Hans-Joachim Schade, sein
Vertreter Klaus Högen und der Vorsitzende Anton Braun zeigten
den kleinen Besuchern alles rund um die Feuerwehr. Das Fazit:
alle wollen Feuerwehrmann werden. Schmidtner

Durchgangskontrolle am
25.06.2010, von 14.00 bis
16.00 Uhr, am Rathaus-
platz

Vom 24. bis 26. Juni 2010 trifft
sich die internationale Oldtimer-
Rallyeszene bereits zum fünften
Mal in der zentralbayerischen
Automobilregion Ingolstadt.

Rund 500 reizvolle Kilometer
führen das international besetzte
Starterfeld der DONAU CLASSIC
bereits zum wiederholten Mal
durch die malerischen Bilderbuch-
Landschaften rund um Ingolstadt.
Die Rallye führt durch den Natur-
park Altmühltal, die Hallertau, das
Donautal und Donaumoos. 200
chromblitzende Zeitzeugen der
Automobilgeschichte werden am
24. Juni 2010 am Start in Ingol-
stadt erwartet. Darunter zahlreiche
Fahrzeugraritäten und einmalige
Zeitzeugen der Automobilge-
schichte.

Audi wird zum Jubiläum der
heimischen DONAU CLASSIC das
Starterfeld mit mindestens fünf
historischen Fahrzeug-Highlights
aus dem feinen Traditionsfuhrpark
bereichern.

Eine der schönsten Oldtimer-
Rallyes in Deutschland lockt jähr-
lich zahlreiche Oldtimerfans aus
ganz Europa in die Donauregion.
Tausende von Zuschauern freuen
sich auf das rollende Museum
um die Automobilregion und die
spektakulären Rundkurse und

Wertungsprüfungen in den histo-
rischen Innenstädten entlang der
malerischen Fahrtrouten.

Der Markt Manching freut sich,
dass die DONAU CLASSIC erst-
mals in seinem Gemeindegebiet
Station macht, um direkt vor un-
serem Rathaus eine Durchgangs-
kontrolle abzulegen.

Um diese Durchgangskont-
rolle ordnungsgemäß abzulegen,
werden die Oldtimerfreunde aus
– Geisenfeld kommend – die
Bergstraße herauffahren, in die
Geisenfelder Straße einbiegen
und durch die Pfarrer-Frey-Straße
und die Schulstraße zum Rat-
haus fahren, wo dann die Durch-
gangskontrolle durchgeführt
wird. Die Barthelmarktkönigin
wird hierzu einen Stempel in den
Fahrtenbüchern anbringen.

Nach der Durchgangskont-
rolle führt die Fahrt weiter von
der Schulstraße auf die Geisen-
felder Straße und anschließend
in die Bahnhofstraße Richtung
Westenhausen und Lindach.

Der Markt Manching würde
sich freuen, viele Zuschauerin-
nen und Zuschauer begrüßen zu
dürfen. Markt Manching

MARKT MANCHING

Oldtimer-Rallye Donau Classic
fährt erstmals durch Manching
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Die Vorschulkinder des
Kindergartens „Stieglitznest“
erkundeten ihre unmittelbare
Umgebung in einer Öko-Rallye.
Im Vorfeld hatten sich die Erzie-
herinnen, einTeil der Eltern und
Frau Lundgreen, die Umweltpä-
dagogin vom Landesbund für
Vogelschutz, unterschiedliche
Stationen überlegt, an denen
die Kinder verschiedene Auf-
gaben erhielten und die Natur
erkunden konnten. In kleinen
Gruppen zogen die aufgeregten
Kinder mit ihren Betreuern
los – schließlich gab es viel zu
entdecken…

„Ich bin erstaunt, wie gut die
Kinder mit blinden Augen einem
gespannten Seil durch das Di-
ckicht folgten“ erzählt eine Mutter,
„ohne dass Angst bei den Kindern
zu spüren war“. „Das war ganz
schön spannend, sich blind durch
die Sträucher zu bewegen!“ er-
zählen die Kinder – „spannend und
aufregend zugleich!“ Auch das
Ertasten verschiedener Rinden von
Bäumen war für Erwachsene und
Kinder gleich reizvoll. Lustig wurde
es vor allem, die Welt einmal spie-
gelverkehrt zu betrachten. Da kam
es dann schon mal vor, dass man
nicht nur das Gefühl hatte, in den
Baumkronen zu laufen, sondern
auch, in die anderen Kinder hinein-
zulaufen - schließlich ist es gar nicht
so einfach, sich kopfüber noch zu
orientieren! Hängende „Lianen“
aus der heimischen Waldrebe er-

schwerten den Weg in den kleinen
Wald, so dass bereits der Versuch,
tiefer einzudringen, ein Abenteuer
war – allerdings mit Belohnung.
Etwas tiefer im Wald fand ein Teil
der Kinder wunderschöne lange
Federn – Fasanenfedern – die als
ganz besondere Schätze gesam-
melt wurden. Natürlich blieb auch
genügend Zeit, Hütten und Höhlen
für Zwerge und Feen zu bauen, ein
Floß aus Stöcken und Gras zu bas-
teln und am „Kongo-Weiher“ nach

winzig kleinen Tieren im Wasser
zu suchen. „Kaum zu glauben, wie
klein die Tiere sind“ ruft eine er-
staunte Mutter, die zusammen mit
den Kindern nach Eintagsfliegenlar-
ven im Wasser sucht. „Die erkennt
man gut an der dreiteiligen Gabel
am Ende“ erklärt Frau Lundgreen.
Mit Hilfe eines Mikroskops konnte
sogar die Öffnung einer geschlüpf-
ten Mücke aus ihrer Hülle erkannt
werden. Das hatten bisher weder
Kinder noch ihre Eltern gesehen!

„Es war ein aufregender und
spannenderTag für die Kinder – und
auch ihre Eltern“, meint Frau Bro-
zek, die Leiterin des Kindergartens.
„Ich kann es an euren Gesichtern
ablesen“. Zum gemeinsamen Ab-
schluss breiteten alle Kinder ihre
gefundenen Schätze auf einem
Tuch aus. Schließlich wollten alle
sehen, was für Schätze gefunden
wurden! So entstand ein schönes
Bild, welches von den vielen Erleb-
nissen in der heimatlichen Natur
erzählt!

Vielen Dank an die Eltern, die
sich bereit erklärt haben mit den
Kindern diesen Tag zu gestalten
und das Kiga-Team tatkräftig un-
terstützt haben.

Wer weitere Informationen und
Anregungen zum Naturerleben mit
Kindern möchte oder ein Programm
für Kinder und Familien erhalten
will, kann sich beim LBV bei Frau
Lundgreen melden: d-lundgreen@
lbv.de, Tel.: 08441 7974809

Der Natur auf der Spur– eine Öko-Rallye mit dem LBV
durch die heimatliche Natur

KINDERGARTEN STIEGLITZNEST

Fassungslos stehten Zauner und sein Sohn vor dem Kastanien-
baum, den ein herzloser Zeitgenosse in schöner Regelmäßigkeit
die Rinde abschält. Dem fünf Jahre alten Baum, der an der Grenze
zum Nachbargrundstück in der Hofeinfahrt der Familie Zauner
steht, wurde schon fünfmal die Rinde abgezogen. Aus welchem
Beweggrund die Attacken erfolgen, kann sich der Betroffene nur
so erklären, dass sich jemand an dem Baum stört. Schmidtner

Öffnungszeiten:

Mo - Fr 9 - 19 Uhr
Samstags 9 - 16 Uhr

Ingolstädter Str. 3
85077 Manching
Tel.: 0 84 59-84 48
Fax: 0 84 59-84 99
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Vor fünfzig Jahren hat Schwester Dagoberta Dangl aus Oberstimm
im Orden der Barmherzigen Schwestern ihr Gelübde abgelegt.
Ihre „Goldene Profess“ wurde nach der Feier im Augsburger Mut-
terhaus auch in ihrer heimatlichen Pfarrkirche begangen.
Dabei überreichte ihr Pfarrer Peter Wagner im Namen ihrer Hei-
matpfarrei St. Bartholomäus einen Gutschein für eine Wallfahrt
zur „Schwarzen Madonna“ nachTschenstochau in Polen.

Nach der Maiandacht zum Muttertag in der Kirche St. Peter zo-
gen die Gläubigen und Kommunionkinder in einer Lichterprozes-
sion zur Mariensäule. Die Säule wurde vor 10 Jahren aufgestellt.

Schmidtner

Ein besonderer Tag im christlichen Leben für 19 Jugendliche war
die von Pfarrer Wiendl durchgeführte Konfirmation in der Man-
chinger Friedenskirche. In seiner grafischen Darstellung ging die
Diakonin Penning auf den bevorstehenden Lebensweg der jun-
gen Menschen ein, den jeder selber in der Hand hat. Schmidtner

Thilo Alexander Bals
Rechtsanwalt

Interessenschwerpunkte:

- Versicherungsrecht - Familien und Erbrecht
- Arbeitsrecht - Strafrecht

Donaufeldstraße 5 · Tel.: 08459/333 847
85077 Manching · Fax: 08459/333 849

www.steinmetzbetrieb-reim.de

Erico Reim

Nicht abfinden konnte sich Jo-
hann Schöls aus Manching damit,
dass das eiserne Flurkreuz an
der Panzerwendeplatte von der
Manchinger Theaterbühne für
das Stück „Gump und Gänswür-
ger“ im Vorwerk benötigt wurde,
und nun für immer im Vorwerk
stehen blieb. Um diese Lücke

wieder zu schließen, zimmerte
er zusammen mit seinem Ar-
beitskollegen Peter Kraus in der
Schreinerei Herbert Mayr ein
neues Holzkreuz. Wann das Flur-
denkmal, das an gleicher Stelle
aufgestellt werden soll, seine
kirchliche Weihe erfährt, konnte
Schöls nicht sagen.

Neues Flurkreuz

In ihrer Freizeit zimmerten die beiden Schreiner Johann Schöls und
Peter Kraus für das abmontierte Kreuz an der Panzerwendeplatte
ein neues Feldkreuz. Schmidtner
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ST. PETER, ST. BARTHOLOMÄUS

Termine zum Vormerken
St. Peter, Manching – St.
Bartholomäus, Oberstimm – Pfarrer-
Frey-Str. 2 – 85077 Manching
Pfarramt und Pfarrer
(0 84 59/33 04 88) – Kaplan
(0 84 59/32 36 69
Pfarrbüro Manching: Montag bis
Donnerstag 10-12 Uhr, Mittwoch auch
14.30-17 Uhr
Pfarrbüro Oberstimm: Dienstag
15-17.30 Uhr, Donnerstag 9-11.30 Uhr

Donnerstag, 3.6. (Fronleichnam)

Manching 8.30 Hochamt
Hl. Messe für alle Lebenden und
Verstorbenen unserer Pfarreien, dann
feierliche Fronleichnamsprozession

Freitag, 4.6.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz
der Senioren

Oberstimm19.00 Herz-Jesu-
Messe - Aussetzung und Anbetung

Samstag, 5.6.

Manching 8.00 Hl. Messe

Manching 18.25 Rosenkranz

Donaufeld19.00 in der Christus-
kirche im Donaufeld: Vorabendmesse
zum 10. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 6.6.

Manching 8.00 Hl. Messe

Oberstimm 9.00 Pfarrgottesdienst
Hl. Messe für alle Lebenden und
Verstorbenen unserer Pfarreien, dann
feierliche Fronleichnamsprozession

Manching 18.25 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Montag, 7.6.

Manching 18.30 Rosenkranz

Niederstimm 18.30 Rosenkranz

Niederstimm19.00 Hl. Messe

Dienstag, 8.6.

Oberstimm 9.00 Hausfrauenmesse

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 16.30 Andacht mit
Aussetzung des Allerheiligsten

Manching 17.00
stilles Beten vor dem Allerheiligsten

17.30 Anbetung mit unseren
Kommunionkindern und Firmlingen

Manching 18.00 gestaltete
Anbetung (Pfarrgemeinderat)

Manching 18.30 Rosenkranz
und Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Eucharis-
tischer Segen und Hl. Messe

Mittwoch, 9.6.

Manching 9.00 Rosenkranz
der Hausfrauen

Donnerstag, 10.6.

Manching 18.25 Rosenkranz

Manching 19.00 Herz-Jesu-Vesper

Freitag, 11.6.

Manching 15.00 Rosenkranz
der Senioren

Samstag, 12.6.

Manching 18.30 Rosenkranz

Heute KEINE Sonntagsmesse am
Vorabend!

Sonntag, 13.6.

Oberstimm 8.15 Beichtgelegenheit

Oberstimm 8.45 Hl. Messe

Manching 10.00 Pfarrgottes-
dienst mit Taufe

Hl. Messe für alle Lebenden und
Verstorbenen unserer Pfarreien
Pfarrsaal: Wortgottesdienst für Kinder
anschl. drittes Vorbereitungstreffen
für unsere Firmlinge im Pfarrsaal
Manching (Ende ca. 12.30 Uhr)

Manching 18.25 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Montag, 14.6.

Manching 18.30 Rosenkranz

Niederstimm 18.30 Rosenkranz

Niederstimm19.00 Hl. Messe

Dienstag, 15.6.

Oberstimm 9.00 Hausfrauenmesse

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 18.25 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 16.6.

ab 9.00 Kranken-
kommunion in unseren Pfarreien

Manching 9.00 Rosenkranz
der Hausfrauen

Pichl 19.00 Hl. Messe

Donnerstag, 17.6.

Manching 17.00 Beichtge-
legenheit für Firmlinge, Eltern und Paten

Manching 18.25 Rosenkranz
und Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe

Freitag, 18.6.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der
Senioren

Oberstimm 16.00 Probe der
Firmlinge

Oberstimm 19.00 Hl. Messe

Samstag, 19.6.

Oberstimm 9.30 Hl. Messe –
Spendung des Firmsakramentes

Oberstimm 14.00 Taufe

Manching 18.25 Rosenkranz

Donaufeld19.00 Vorabend-
messe zum 12. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 20.6.

Oberstimm 8.15 Beichtgelegenheit

Oberstimm 8.45 Hl. Messe

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst
Hl. Messe für alle Lebenden und
Verstorbenen unserer Pfarreien

Manching 18.25 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Montag, 21.6.

Manching 18.30 Rosenkranz

Niederstimm18.30 Rosenkranz

Niederstimm 19.00 Hl. Messe

Dienstag, 22.6.

Oberstimm 9.00 Hausfrauenmesse

Manching 9.00 Gebets-
gemeinschaft

Lindach 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 23.6.

Manching 9.00 Rosenkranz
der
Hausfrauen

Manching 16.00 Treffen unserer
neuen Ministranten (in der Kirche)

Pichl 19.00 Hl. Messe

Donnerstag, 24.6.

Manching 18.25 Rosenkranz
und Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe

Wir beten auch für die
Geburtstagsjubilare (Juni) der Pfarrei.

Freitag, 25.6.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz
der Senioren

Samstag, 26.6.

Manching 18.25 Rosenkranz

Oberstimm 19.00 auf dem
Barthelmarktgelände: Hl. Messe –
Segnung des Johannisfeuers

(bei schlechtem Wetter in der Kirche)

Sonntag, 27.6.

Oberstimm 8.15 Beichtgelegenheit

Oberstimm 8.45 Hl. Messe

Manching 10.00 Hochamt zum
Patrozinium

Hl. Messe für alle Lebenden und
Verstorbenen unserer Pfarreien

Manching 18.30 Vesper zum
Patrozinium

Manching 19.00 Hl. Messe

Montag, 28.6.

Manching 18.30 Rosenkranz

Dienstag, 29.6.

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 18.25 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 30.6.

Manching 9.00 Rosenkranz
der Hausfrauen

Pichl 19.00 Hl. Messe



Manfred Zepmeisel

Lerchenstraße 2 85077 Manching

Tel.: 08459-7464 Fax.: 08459-7478

www.zepmeisel.de info@zepmeisel.de

Heizung-Sanitär-Klima-Gas

staatlich geprüfter Energieberater
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GEBURTSTAGE

Wir gratulieren:

zum 83. Geburtstag
Mastrone Magdalena
Geisenfelder Str. 71
am 03.06.2010

zum 76. Geburtstag
Engelmann Eva
Antonstr. 4, Pichl
am 03.06.2010

zum 76. Geburtstag
Lehner Maria
Urferweg 9
am 03.06.2010

zum 75. Geburtstag
Liboschik Ingeborg
Geisenfelder Str. 71
am 03.06.2010

zum 73. Geburtstag
Meier Anneliese
Lilienthalstr. 75
am 03.06.2010

zum 73. Geburtstag
Neumeier Stephanie
Am Eichelbaum 12
Oberstimm
am 03.06.2010

zum 72. Geburtstag
Stemmer Josef
Pichler Str. 2
Oberstimm
am 04.06.2010

zum 71. Geburtstag
Bock Adolf
Georg-Mathes-Str. 7
am 05.06.2010

zum 83. Geburtstag
Mathes Sylva
Georg-Mathes-Str. 5 1/3
am 06.06.2010

zum 76. Geburtstag
GrothTheresia
Gartenstr. 7
am 07.06.2010

zum 79. Geburtstag
PecherTherese
Leonhardstr. 22
Pichl
am 08.06.2010

zum 77. Geburtstag
Eibel Maria Luise
Niederfelder Str. 41
am 08.06.2010

zum 76. Geburtstag
Schwärzer Franziska
Hauptstr. 14
Westenhausen
am 08.06.2010

zum 89. Geburtstag
Tomsche Rosina
Kellerstr. 16 ½
am 09.06.2010

zum 74. Geburtstag
Heubl Richard
Ingolstädter Str. 29 ½
am 09.06.2010

zum 80. Geburtstag
Hallwaß Horst
Plattenweg 1
Oberstimm
am 10.06.2010

zum 77. Geburtstag
Huber Karl
Sommerstr. 21
am 10.06.2010

zum 72. Geburtstag
Sachsenhauser Rita
Ulmenstr. 4
Westenhausen
am 10.06.2010

zum 73. Geburtstag
Lichtenwald Valentina
Messerschmittstr. 2 A
am 10.06.2010

zum 73. Geburtstag
Oldenburger Christian
Kellerstr. 17 ½
am 11.06.2010

zum 74. Geburtstag
Landes Gerhard
Rottmannshart 3
am 11.06.2010

zum 73. Geburtstag
Weber Maria
Tulpenstr. 24
Oberstimm
am 11.06.2010

zum 88. Geburtstag
Dittmann Heinz
Sommerstr. 4
am 12.06.2010

zum 78. Geburtstag
Hörner Maria
Am Eichelbaum 8
Oberstimm
am 12.06.2010

zum 72. Geburtstag
Moosheimer Martha
Schulstr. 5
am 13.06.2010

zum 74. Geburtstag
Körbl Rosina
Sudetenstr. 10
am 14.06.2010

zum 71. Geburtstag
Hrbacek Elsa
Leonhardstr. 20
Pichl
am 15.06.2010

zum 82. Geburtstag
Tunkl Alfred
Antonstr. 11, Pichl
am 17. 06.2010

zum 71. Geburtstag
Finkenzeller Xaver
Schlüsselstr. 19
am 17. 06.2010

zum 84. Geburtstag
Wimmer Anna
Schulstr. 19
am 18. 06.2010

zum 76. Geburtstag
Frühtrunk Margaretha
Schneidergasse 6
Oberstimm
am 18.06.2010

zum 71. Geburtstag
Binder Michael
Meisenstr. 34
am 18.06.2010

zum 73. Geburtstag
Rejm Maria
Von-Plüschow-Str. 17
am 18.06.2010

zum 87. Geburtstag
Christl Elisabeth
Ortsstr. 17
Niederstimm
am 19.06.2010

zum 71. Geburtstag
Gürtner Erich
Römerstr. 17
am 19.06.2010

zum 74. Geburtstag
Steinsdorfer Erwin
Nibelungenstr. 3
am 20.06.2010

zum 89. Geburtstag
Raucheisen Aloisia
Ruprechtstr. 17
Pichl
am 21.06.2010

zum 79. Geburtstag
Huber Maximilian
Am Keltenwall 17
am 21.06.2010

zum 76. Geburtstag
Kutschke Edelgard
Am Schloßberg 20
am 21.06.2010

zum 75. Geburtstag
Rathenau Erhard
Leisenhart 32
am 21.06.2010

zum 74. Geburtstag
Binner Alfred
Geisenfelder Str. 11
am 21.06.2010

zum 73. Geburtstag
Breitmeier Willi
Martinstr. 3
Pichl
am 21.06.2010

zum 73. Geburtstag
Munz Maria
Keltenstr. 4
Oberstimm
am 21.06.2010

zum 72. Geburtstag
Keilhauer Helmut
Bergstr. 5 ½
am 21.06.2010

zum 71. Geburtstag
Steindor Alice
Geisenfelder Str. 65 ½
am 22.06.2010

zum 80. Geburtstag
Ernhofer Adolf
Pichler Str. 9
Oberstimm
am 23.06.2010

zum 74. Geburtstag
Perret Dieter
Bahnhofstr. 58
am 23.06.2010

zum 87. Geburtstag
Skokanitsch Ida
Jahnstr. 2
Oberstimm
am 24.06.2010

zum 85. Geburtstag
Stich Anna
Beethovenstr. 3
am 24.06.2010

zum 72. Geburtstag
Franck Werner
Meisenstr. 19
am 24.06.2010
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zum 71. Geburtstag
Buß Maria
Am Reiterkastell 3
am 24.06.2010

zum 75. Geburtstag
Hobmeyr Herbert
Sudetenstr. 15
am 25.06.2010

zum 70. Geburtstag
Hültl Johann
Birkenstr. 3
am 25.06.2010

zum 70. Geburtstag
Mack Manfred
Barthelmarktstr. 8
Oberstimm
am 25.06.2010

zum 87. Geburtstag
Holzer Sigmund
Robert-Koch-Str. 4
Niederstimm
am 26.06.2010

zum 84. Geburtstag
Schießl Georg
Schulstr. 41
am 26.06.2010

zum 83. Geburtstag
Bergmaier Michael
Barthelmarktstr. 6
Oberstimm
am 26.06.2010

zum 76. Geburtstag
Engel Franz
Schwedenring 17
Oberstimm
am 26.06.2010

zum 74. Geburtstag
Anthofer Josef
Bergstr. 25
am 26.06.2010

zum 72. Geburtstag
Varga Hilda
Heinrichstr. 5, Pichl
am 26.06.2010

zum 70. Geburtstag
Heubl Karin
Ingolstädter Str. 29 ½
am 26.06.2010

zum 75. Geburtstag
Kremser Emma
Messerschmittstr. 2
am 26.06.2010

zum 79. Geburtstag
BleierTherese
Am Pfahl 4
am 27. 06.2010

zum 77. Geburtstag
Wagner Albert
Schwedenring 27
Oberstimm
am 27.06.2010

zum 80. Geburtstag
Schmid Rupert
Bergstr. 6
am 28.06.2010

zum 76. Geburtstag
Harms Johann
Von-Plüschow-Str. 1 ½
am 28.06.2010

zum 76. Geburtstag
Schmidt Walter
Von-Plüschow-Str. 4
am 28.06.2010

zum 76. Geburtstag
LutzTheresia
Barthelmarktstr. 5
Oberstimm
am 28.06.2010

zum 75. Geburtstag
Sträußl Helga
Schwaigstr. 3
am 28.06.2010

zum 71. Geburtstag
Hayer Alfred
Schanzenweg 10
am 28.06.2010

zum 88. Geburtstag
Broos Emma
Johannesstr. 7, Pichl
am 28.06.2010

zum 72. Geburtstag
Baum Rosa
von-Plüschow-Str. 7
am 29.06.2010

zum 82. Geburtstag
Cornils Käthe
Schulstr. 21
am 29.06.2010

zum 74. Geburtstag
Tups Nina
Messerschmittstr. 2
am 29.06.2010

zum 84. Geburtstag
Süßmeier Ilse
Bergstr. 37
am 29.06.2010

zum 82. Geburtstag
Tikal Emma
Hanfgartenweg 20
Oberstimm
am 29.06.2010

von-Plüschow-Str. 8 • Manching / Donaufeld
Öffnungszeiten: Di. - Fr. 8.30 - 18 Uhr, Sa. 7.30 - 13 Uhr

Tr
eu
ep

ass-Aktion

zum 79. Geburtstag
KrommTheresa
Messerschmittstr. 2 A
am 29.06.2010

zum 75. Geburtstag
Lemberger Kurt
Auenstr. 10
am 29.06.2010

zum 74. Geburtstag
Wagner Erna
Leisenhart 1
am 29.06.2010

zum 71. Geburtstag
Kotzke Lieselotte
Lilienthalstr. 22
am 29.06.2010

zum 79. Geburtstag
Schlicht Josef
Eschenstr. 3
Westenhausen
am 30.06.2010

zum 71. Geburtstag
Zakel Paul
Pichler Str. 18
Oberstimm
am 30.06.2010

DIAMANTENE
HOCHZEIT

Plank Rosa und Josef
Achstr. 14
Westenhausen
am 24.06.2010

GOLDENE HOCHZEIT

Fuchs Marianne und Georg
Ringstr. 10
10.06.2010

Die Filmkulissen von „Wickie
und die starken Männer“
konnte die fünfzigköpfige
Ausflugsgruppe von AmiciO
bestaunen.

Die Bavaria-Filmstudios boten
neben der Besichtigungstour der
Stuntshow und dem 4D-Erlebnis-

kino super Unterhaltung für Groß
und Klein. Einige Jungs durften so-
gar ihr schauspielerisches Können
unter Beweis stellen.

Abschließend machte der
Bus einen kleinen Abstecher in
die Kugler Alm. Dort endete der
schöneTag mit einem gemütlichen
Beisammensein. Claudia Heidrich

Ausflug zu den Bavaria Filmstudios
AMICIO
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DieTrachtler aus dem
Donaugau-Trachtenverband
konnten am Sonntag, 2. Mai
2010, zum 85. Gründungstag
des Donaugau-Trachtenver-
bandes (Sitz Ingolstadt) in der
Kurfürstlichen Reitschule die
Gauchronik vorstellen.

Dazu waren neben Staatsminister
Siegfried Schneider, Erika Görlitz
(MdL), Hans-Joachim Werner
(MdL), die Landräte Anton West-

ner (Lkr. Pfaffenhofen a.d.Ilm) und
Anton Knapp (Eichstätt), der Vor-
sitzende des Bayerischen Trach-
tenverbandes Otto Dufter und
zahlreicheVertreter aus dem Baye-
rischenTrachtenverband sowie der
Gauauschuss und Abordnungen
der Gauvereine erschienen. Rudi
Dietz (Vorsitzender des Donaugau-
Trachtenverbandes) und Sepp
Hardt (Ehrenvorsitzender des
Donaugau-Trachtenverbandes)
gaben einen Rückblick über die
Geschichte des Donaugaues und

einen Einblick in die Gauchronik.
Die musikalische Umrahmung
übernahm die Trachtenkapelle
Konstein.

Mit der Erstellung einer Gau-
chronik des Donaugau-Trachten-
verbandes ging für die Trachtler
ein lang gehegter Wunsch in Erfül-
lung. Es entstand ein Buch über
Trachten und Brauchtum aus dem
mittelbayerischen Raum. Darin ist
die geschichtliche Entwicklung der
32 angehörigen Trachtenvereine

und des Dachverbandes, des
Bayerischen Trachtenverbandes,
dokumentiert. Zahlreiche Farbfo-
tos zeugen von einer lebendigen
Trachtenarbeit der letzten 85
Jahre. Der Donaugau-Trachten-
verband erstreckt sich über fünf
Regierungsbezirke, so dass die
Trachtenvielfalt sehr groß ist.
Nachkommende Generationen
soll die Chronik über die Entste-
hung und den Aufbau sowie über
die Ziele und Ideale der Trachten-
arbeit informieren.

In der Reihenfolge der Grün-
dungsjahre, beginnend vom ältes-
ten Verein, wird jeweils über den
Sitz, die Entstehung und die Arbeit
der einzelnen Trachtenvereine
berichtet. Durch den besonderen
Bezug derTrachtler zum religiösen
Brauchtum werden die Klöster, die
im Gaugebiet liegen, vorgestellt.
Fotos aus alter Zeit runden das
Buch ab. Die Trachtler aus dem
Donaugau sind stolz, ein Nach-
schlagewerk der Trachten- und
Brauchtumsarbeit über die letzten

85 Jahre und die Neuzeit präsen-
tieren zu können. Die Chronik soll
ein Nachschlagewerk, aber auch
Motivation für alle Leute sein, die
Interesse an ihren Wurzeln und
der Heimat haben.

Das Buch kann zum Preis von
25,00 Euro zzgl. Versandkosten
über folgende Adresse bezogen
werden: Anna Felbermeir, Ortsstr.
19, 85309 Pörnbach-Raitbach,Tel.:
08446 / 882.

DONAUGAU-TRACHTENVERBAND

Vorstellung der Gauchronik

Anna Felbermeir (verantwortlich für die Zusammenstellung) über-
gibt die erste Chronik an Gauvorstand Rudi Dietz

V. l. n. r: Hans und Anna Felbermeir, Erika Görlitz (MdL), Johannes Felbermeir, Rudi Dietz (Gauvorstand), Anton Westner (Landrat Pfaffen-
hofen),Viktoria Felbermeir, Anton Knapp (Landrat Eichstätt)

WO: Manching, Hauptschule Manching,
Lindenstraße 20
WANN: Freitag, 18.06.2010, 15:00 – 19:45 Uhr
Städtisches Klinikum München GmbH, Service-Telefon: 0800 57 57 557
www.blutspendedienst-muenchen.com

BLUTSPENDEDIENST MÜNCHEN

BLUT SPENDEN –
LEBEN RETTEN!!
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Die Manchinger Vereine
verfügen ab sofort über einen
von mehreren Firmen aus der
Marktgemeinde sowie aus
Baar-Ebenhausen und Ingol-
stadt gesponserten Pkw, der
für verschiedenste Anlässe aus-
geliehen werden kann. Der VW
„Caddy“ ist als Siebensitzer
auch besonders gut für Fahrten
zu sportlichenTurnieren, zum
Einsatz bei Festen und Feiern
oder Ähnlichem geeignet.

Außer Benzin – und im Falle eines
Unfalles die Selbstbeteiligung –
fallen für die Vereine keine Kosten
an. Sogar Privatpersonen können
das Fahrzeug ausleihen – dann

allerdings gegen Entgelt.
Die Idee zu diesem Projekt

wurde im Manchinger Autohaus
geboren. Die Sponsoren unterstüt-
zen das Projekt sehr großzügig. Bis
auf 2 Unternehmen aus Ebenhau-
sen-Werk und Rothenturm sind
alle aus Manching.

Die Sponsoren sind:
Apotheke Yvonne Höflich; Kinder-
ärztin Erika Moor; Baugeschäft
Martin Froschmeier; Zahnarzt Dr.
Günter Buchholz; Der Blumenla-
den Bettina Märkl; „Zum Fuchs-
bau“ Alexander Blattner; Heizung-
Lüftung-Sanitär Engel GmbH;

Mode Märkl Frau Winkelbeiner;
Toto-Lotto Karin Rohm; Raumaus-
stattung Kraus; Ristorante Pizzeria
Calabria; Mike’s Fahrschule; Metz-
gerei Hans Huber; Heizung Georg
Bergsteiner; Restaurant Knossos;
Elektro Schmid; Haarspiel Elmar
Sollfrank; Autowaschcenter
Thoma; Thyssen Dück aus Baar-
Ebenhausen und Fahrrad Brenner
aus Rothenturm sowie das Man-
chinger Autohaus Lang.

Bei der Vorstellung des Wa-
gens im Manchinger Autohaus
Lang betonte Geschäftsführerin
Birgid Neumayr die Bereitschaft
der Geldgeber, für die Belange
der Vereinen etwas zu tun. Alle
Sponsoren sind selber in den ver-

schiedensten Vereinen engagiert
und wüssten nur zu gut, dass dort
immer wieder Fahrzeuge benötigt
werden.

Auf der anderen Seite haben
die Benutzer des VW Caddy öfter
die Gelegenheit, die Sponsoren an
dem Fahrzeug zu begutachten und
sie bei der Erfüllung ihrer Wünsche
zu berücksichtigen. Nur durch ein
Miteinander ist gemeinsames
Wachsen möglich.

Wenn der „Caddy“ gut ange-
nommen wird, könne es durchaus
noch zu einer weiteren Fahrzeug-
anschaffung über die Gewerbe-

treibenden kommen, erklärte
Neumayr.

Der Wagen wird vom Manchin-
ger Autohaus verwaltet. Die Firma
kommt auch für die Kfz-Steuer,
die Versicherung und die Instand-
haltung auf. Wer das Fahrzeug

benötigt, muss im Autohaus
anrufen. Dort wird geprüft, ob der
Wagen zum gewünschten Termin
zur Verfügung steht. Bei Abholung
sind vom jeweiligen Vereinsbeauf-
tragten der Führerschein und der
Personalausweis vorzulegen.

Manchinger Firmen sponsern Pkw für Einsatz beiTurnieren und Festen
EIN AUTO FÜR DIE VEREINE

Das Fahrzeug wird an Ort und Stelle getestet. Fotos: Hans Kampert

Jeder Sponsor erhält eine Urkunde.

Helmut Ziegler bedankt sich im Namen der Vereine bei den Ge-
schäftsleuten.

Der Caddy mit einigen Sponsoren und Vertretern der Vereine.

Zum 40. Internationalen Jugend-Malwettbewerb, der unter dem
Motto „ Mach dir ein Bild vom Klima“ stand, überreichte Christi-
na Kikel und Anita Korndorfer von der HallertauerVolksbank den
24 Grundschülern von der Schule Oberstimm Sachpreise. Die 1.
Preise gingen an Antonia Köll, 1. Klasse, Irene Slenczka, 2. Klas-
se, Adelina Dyczynska, 3. Klasse und Florian Wanisch, 4. Klasse.

Schmidtner
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Die Wasserwacht Manching ist
auch in diesem Jahr wieder
unter denTop 5 der Bayeri-
schen Rettungsschwimm-
Mannschaften. Grandioses
Ergebnis bei den bayerischen
Meisterschaften.

Wie schon in den vergangenen
Jahren konnten sich die Schwim-
mer der Wasserwacht Manching
(Eva Mindum, Julia Oppenländer,
Vicky Altmann, Hansi Görlitz, Oliver
Reis und Severin Heimrath) auch
2010 wieder beweisen. Bei den
Landesmeisterschaften im Ret-
tungsschwimmen, die in diesem
Jahr in Kulmbach ausgetragen
wurden, traten die Besten aus ganz
Bayern gegeneinander an. An Land,
in Erster Hilfe-Theorie und -Praxis
ebenso wie im Wasser in sechs
verschiedenen Rettungsschwimm-
Disziplinen.

Dieses Jahr musste sich die
Mannschaft zudem unter erschwer-
ten Bedingungen vorbereiten, da
das Hallenbad Manching aufgrund
der andauernden Umbaumaßnah-
men nicht für das Training genutzt
werden konnte. Daher wich man
nach Ingolstadt und sogar bis
Kösching aus. Die Wasserwachten
vor Ort hatten sich auf die Anfrage

aus Manching sofort bereiterklärt,
eine Bahn während ihrer eigenen
Trainingszeiten zur Verfügung zu
stellen. „Das unkomplizierte Mit-
einander und die Bereitschaft der
Wasserwacht-Kameraden anderer
Ortsgruppen war fantastisch, wir
möchten uns auf diesem Weg
bei unseren Ingolstädter und Kö-
schinger Kameraden ganz herzlich
bedanken“, so Severin Heimrath,
der Vorsitzenden der Ortsgruppe
Manching. „Ohne dieTrainingsmög-
lichkeit in anderen Hallenbädern
hätten wir nicht an bestimmten
Details feilen können“ meint Julia
Oppenländer, „alleine schon das
Entkleiden für die Kleiderschwimm-
staffel.“ Bei dieser Disziplin müssen

die Schwimmer jeweils 50 Meter in
spezieller Kleidung schwimmen und
diese dann, nach der Anstrengung,
auch ausziehen.„Hier kann man viel
Zeit gewinnen, aber auch verlieren“
sagt Oliver Reis.

Insgesamt konnten die Manchin-
ger wieder beweisen, dass sie fit
sind für die neue Badesaison, und
die Badegäste am Niederstimmer
Weiher aber auch am „Segelwei-
her“ in Feilenmoos können sicher
sein, dass die Wasserwachtler
bei kleinen und großen Notfällen
sofort wissen, was zu tun ist.

Nähere Informationen über die
Wasserwacht Manching auch im
Internet unter www.wasserwacht-
manching.de.

Ganz vorne mit dabei
WASSERWACHT MANCHING

Notarzt – Rettungsdienst
Tel. 112

Ärztlicher Bereitschafts-
dienst Tel. 01805/191212

Polizei Tel. 110

Feuerwehr Tel. 112

Apothekennotdienstfinder
Tel. 0137/88822833

Allgemeinmediziner,
Fachärzte und Zahnärzte
in der Marktgemeinde
Manching:

Dr. med. Amann
Allgemeinmedizin
Mitterstr. 18-20 Tel. 33233

Dr. med. Backe, Internist
Dr. med. Baier,
Allgemeinmedizin,
Geisenfelder Str. 6 Tel. 931

Dr. Böhm, Zahnärztin,
Ingolstädter Str. 45 Tel. 1387

Dr. Buchholz, Zahnarzt,
Ingolstädter Str. 5 Tel. 969

Diagnosticum,
Radiologische Praxis,
Bergstr. 2 Tel. 3321890

Dr. med. Fuchs,
Nervenheilkunde,
Dr. med. Lex,
Psychiatrie und Psychothera-
pie, Mitterstr. 18 Tel. 326979

Dr. med. Graßl,
Dr. med. Bekdas,
Augenärzte,
Grasweg 7 Tel. 333820

Dr. med. Heinrichs,
Allgemeinmedizin,
Geisenfelder Str. 3 Tel. 1444

Dr. med. Hörner
Dr. med. Schneider
Frauenheilkunde und
Geburtshilfe,
Mitterstr. 18-20 Tel. 332788

Dr. med Khazraei,
Allgemeinmedizin,
Grasweg 7 Tel. 333477

Dr. med. Liebich,
Chirurg-Gefäßchirurg,
Mitterstr. 18-20 Tel. 326433

Dr. med. Marisch,
prakt. Ärztin,
Ingolstädter Str. 14

Tel. 30839

Dr. med. Moor,
Kinderärztin,
Mitterstr. 18 Tel. 332409

Prof. Dr. med. Schneider,
Dr. med. Podsiadlik-Schilling

Tel. 330804
oder
Dr. med. Kühnle,
Mahmud Samani,
Orthopädie, Chirurgie,

Tel. 333660
Unfallchirurgie, Rheumatologie
Sportmedizin,
Grasweg 7

Dr. med. Elfeber,
Urologie,
Grasweg 7 Tel. 326727

Dr. Schauer,
Zahnarzt,
Mitterstr. 18-20 Tel. 330544

Dr.Tratz, Dr. Jenatschke,
Zahnärzte, Mitterstr. 16

Tel. 1407

Wichtige Rufnummern bei Bedarf:
BEKANNTMACHUNG MARKT MANCHING

Folgende Gegenstände wurden
gefunden und beim Markt Man-
ching – Fundamt – abgegeben:

02.03.2010
1 Damenrad „Bridgestone“,
schwarz

10.03.2010
1 Herrenrad „Marin“, gelb

15.03.2010
1 Damenrad „Peugeot Milano“,
silberfarben

20.03.2010
2 Schlüssel mit
Stofftieranhänger

22.03.2010
1 Handy Nokia silber

01.04.2010
1 schwarze Damenhandtasche

01.04.2010
1 MTB „X-Tract“, silber

12.04.2010
1 BMX-Rad „Freestyle LASER“,
silber

14.04.2010
1 MTB „Jumpertrek“,
silbergrau

27.04.2010
4 Brillengläser im schwarzen
Etui

05.05.2010
1 Damenrad „Outdoor“
silber/schwarz

12.05.2010
5 Schlüssel mit Anh. Allianz
Arena u.Pfeife

12.05.2010
3 Schlüssel am Ring

13.05.2010
2 Damenarmbanduhren

Empfangsberechtigte werden
aufgefordert, ihre Rechte an
den Fundsachen beim Fundamt
des Marktes Manching, Rat-
haus, Zi. 003 anzumelden.

85077 Manching, 20.05.2010
I.A.
Schnapp

FUNDSACHEN
BEKANNTMACHUNG



Heimat- und Volkstrachten -
Verein „D´Paartaler“ Manching e.V.

Jahre Trachtenverein „D’Paartaler“ Manching
Jahre Donaugau

Dies wird mit einem großem Gaufest mit Trachtenmarkt gefeiert. Trachtenvereine aus ganz Bayern nehmen daran teil.

Zeit: 16.-18.Juli 2010
Hiermit laden wir alle Bürger des Marktes Manching recht herzlich ein, um mit uns
zu feiern. Rechtzeitig vor Festbeginn bieten wir Festzeichen, Festschrift und Essensmarken zum Kauf an.
1 Festschrift 1,00 €, 1 Festzeichen 2,50 € und 1 Essensmarke 7,50 €.
Paketpreis: 1 Festzeichen und 1 Essensmarke = 10,00 Euro plus 1 Tasse Kaffee gratis.
Außerdem wäre es schön, wenn die betroffenen Haushalte, ihre Häuser zum Festumzugs schmücken würden,
dazu werden von uns Fähnchen verteilt.
Der Gottesdienst wird am Sonntag, 18.Juli 2010, im Festzelt stattfinden, Beginn: 10.00 Uhr.
Für ausreichend Platz ist an allen 3 Festtagen gesorgt.
Wir freuen uns jetzt schon darauf, Sie auf unserem Fest begrüßen zu dürfen.

gez. die Vorstandschaft
1. Vorstand Helmut Ziegler
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Vor allem ältere Menschen oder
Menschen mit Handicap träumen
oftmals davon eine Urlaubs- oder
Flugreise in den sonnigen Sü-
den zu unternehmen, um dem
Alltagstrott zu entkommen, neue
Dinge zu sehen und Menschen
kennenzulernen. Doch vor allem
das Gefühl von Unsicherheit
und Beklemmung in schlaflosen
Nächten vor einer großen Reise,
die Gedanken an das Schleppen
von schweren Koffern, dichtes Ge-
dränge und Unbehagen am Flug-
hafen, die Angst vor der oftmals
ersten Flugreise und die Sorge
vor persönlichen Handicaps haben
viele dazu bewogen, von näheren
Reiseplänen Abstand zu nehmen.
Doch diese Sorgen sind ab sofort
überflüssig.

Der BRK-Kreisverband Pfaf-
fenhofen organisiert auch in
diesem Jahr eine Reise für ältere
Menschen und Menschen mit
Handicap, die von qualifizierten Be-
treuungskräften begleitet werden.
Das besondere an diesen Reisen
ist aber die umfassende Betreu-
ung durch den BRK-Kreisverband
Pfaffenhofen. Die qualifizierten
Begleitpersonen leisten bei Bedarf
Hilfen und Unterstützung jeglicher
Art. Kleinere Hilfeleistungen,

Erinnerung an die Einnahme von
Medikamenten, einfach die gan-
zen Sorgen rundum werden durch
uns abgedeckt. Selbstverständlich
richtet sich dieses Angebot auch
an diejenigen älteren Menschen,
die zwar keine Hilfe brauchen, aber
trotzdem mit dem notwendigen
Gefühl von Sicherheit und Gebor-
genheit eine solche Reise antreten
wollen. Unabhängig davon küm-
mert sich der Kreisverband auch
um den Transport vom und zum
Flughafen, den Transfer zum Hotel
sowie das Schleppen der Koffer
bis in das Hotelzimmer.
Hierzu laden wir Sie ein zu ei-
ner Informationsveranstaltung
am Dienstag, 15. Juni 2010, um
10.00 Uhr im BRK-Haus in Pfaf-
fenhofen.
Folgende Reise ist in 2010 ge-
plant:
Flugreise Andalusien
Oktober 2010
Aus organisatorischen Gründen
bitten wir um Anmeldung unter
der Telefon-Nr. 08441/493323.

Selbstverständlich holen wir Sie
zu Hause ab und bringen Sie auch
wieder heim. Ihr BRK

Kreisverband Pfaffenhofen

Rot-Kreuz-Str. 2

85276 Pfaffenhofen

Rotes Kreuz bietet Reisen für
Senioren und Menschen mit Handicap

MIT DEM BRK-PFAFFENHOFEN GUT BETREUT
IN DIE SCHÖNSTEN WOCHEN DES JAHRES

Seit mehr als 30 Jahren
veranstaltet der Sportfische-
reiverein Manching e.V. das
Fischerfest. Dieses Jahr beginnt
das Fischerfest des Sportfische-
reiverein Manching e.V. zum 1.
Mal bereits am Samstag, dem
19.6., um 15.00 Uhr.

Hier lädt der Verein zu Kaffee
und Kuchen, gegrillten Makrelen
und Forellen, Grillwürstl, Käse und
Getränken ein.

Am Sonntag beginnt der Zelt-
betrieb um 10.00 Uhr. Ende der
Veranstaltung am Sonntag ist
gegen 19.00 Uhr.

Das Gemeinschaftsfischen
findet traditionell am Sonntag um
06.00 Uhr am Pichler-See, Ange-

rergraben und Flutkanal statt. Ab
05.00 Uhr ist die Erlaubnisschein-
ausgabe am Pichler-See. Der
Vorverkauf der Erlaubnisscheine
findet am Freitag, den 18.06.,
von 18.00 – 20.00 Uhr, in der
Geschäftstelle in der Niederfelder
Straße 20 in Manching statt.

Gefischt wird von 06.00 –
10.00 Uhr mit einer Handangel.
Die Abwaage findet am Angel-
platz und am Zeltplatz statt.
Die gefangenen Fische bleiben
Eigentum des Fängers, der eine
sinnvolle Verwertung gewährleis-
ten muss.

Der Sportfischereiverein Man-
ching e.V. freut sich auf zahlreichen
Besuch und verbleibt mit einem
„Petri Heil“. Lang Martina

Zum 1. Mal: Fischerfest 2 Tage
(vom 19.-20.06.10)

SPORTFISCHEREIVEREIN MANCHING E.V.

''))65
85
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Nachdem die männliche
D-Jugend die Bezirksoberliga-
Qualifikation bereits nach der 1.
Runde erfolgreich geschafft
hatte, mussten die weibliche
A-Jugend und die männliche
B-Jugend der MBB-Handballer
an die Reihe.

Dabei traten die jungen Damen der
MBB SG Manching in Moosburg
gegen die Teams aus Altennerding,
Mainburg, Landau und Gastgeber
Moosburg. Bereits im ersten Spiel
gegen die SG Moosburg zeigte sich
die Schwachstelle der MBB Sieben,
der Angriff. Während die Torhüterin
sowie die Abwehr eine solide Leis-
tung zeigte, agierte der Angriff zu
einfallslos. So musste eine verdiente
5:9-Niederlage hingenommen wer-
den. Gegen den vermeintlich
schwächsten Gegner, den TV
Landau, zeigten die Manchingerin-
nen ein konzentriertes Spiel und la-
gen verdient mit 7:5 in Führung.
Leichtsinnig wurden zum Ende des
Spiels die vorhandenen Chancen
vergeben und so musste man letzt-

lich eine unglückliche 9:10-Nieder-
lage hinnehmen.

Bereits unter Erfolgsdruck stand
die Partie gegen die bis dato unge-
schlagenen Altenerdingerinnen.

Nachdem der Schiedsrichter (4
Zeitstrafen und 5 Siebenmeter in
den ersten 5 Spielminuten gegen
die MBB-lerinnen) den 0:5-Zwi-
schenstand maßgeblich mitverur-
sachte, zeigten die Manchingerin-
nen im weiteren Spielverlauf, dass

sie durchaus mithalten können.
Sie brachten die Altenerdingerin-
nen an den Rand der Niederlage,
mussten sich aber wieder knapp
mit 12:13 geschlagengeben. Im
letzten Turnierspiel musste unbe-
dingt ein Sieg gegen den TSV
Mainburg her. Letztlich ging aber
auch diese Begegnung mit 9:10
verloren und die direkte Qualifika-
tion zur BOL Altbayern wurde ver-
passt.

Gleich 2 Runden musste die
männliche B-Jugend überstehen,
um die angestrebte BOL-Qualifika-
tion zu erreichen. Nachdem die 1.
Runde in heimischer Halle souve-
rän mit 3 Siegen als Gruppenerster
absolviert wurde, gingen die Hand-
baller aus Manching leicht favouri-
siert in die 2. Runde nach Lands-
hut. Gehandikapt durch den
krankheitsbedingten Ausfall von 3
Spielern zeigten die Burschen im
ersten Spiel gegen den VFL Lands-
hut ungewohnte technische Fehler.
Als Folge wurde die Partie uner-
wartet, aber verdient, mit 14:17
verloren.

Eine weitere Niederlage im Lo-
kalderby gegen die HG Ingolstadt
hätte bereits das frühe Aus bedeu-
tet. Mit einer starken kämpferi-
schen Leistung wurde ein leistun-
gesgerechtes 16:16-Unentschie-
den erzielt. Die abschließende
Begegnung gegen die SG Moos-
burg brachte dann die MBB-Sieben
endgültig auf die Siegerstraße.
Der ungefährdete 16:13-Sieg und
die gleichzeitige Niederlage der
HG Ingolstadt gegen die Landshu-
ter bedeutete den 2. Turnierplatz
und damit den erhofften Platz Be-
zirksoberliga-Saison 2010/2011.
Plachta Günter

Handballer mit Licht und Schatten bei Quali-Runden!
MBB SG MANCHING HANDBALL

Die männliche B-Jugend der MBB SG Manching (rotes Trikot) im
Angriff. Schmidtner

Dass die Bereitschaft der
Mitglieder sich am Schießen
für die Vereinsmeisterschaft
und dem Königsschießen
zu beteiligen, kontinuierlich
nachlässt, das bedauerte die
Schützenmeisterin Maria Fath
von den Edelweißschützen aus
Oberstimm.

Waren es im letzten Jahr noch 34
Schützinnen und Schützen, die um
die Königswürde kämpften, so
kamen heuer nur 29 in den Schieß-
stand. Schützenkönig wurde Me-
lanie Schneider mit einem 69Teiler
vor Markus Kiesewetter und Ger-
trud Lettenbauer. Bei der Jugend

darf Matthias Schmidt vor Kerstin
Werler die Schützenkette tragen.
Den Titel Vereinsmeister bei der
Jugend gewann Kerstin Werler. In
der Schützenklasse weiblich hatte
Tanja Lettenbauer die sicherste
Hand. Meister bei der Schützen-
klasse männlich wurde Walter
Rahn. Weitere Vereinsmeister:
Alterklasse I weiblich Adelheid
Lettenbauer, AK I männlich Wolf-
gang Kölbl, AK II weiblich Elisabeth
Pfab, AK II männlich Michael Fath.
Bei den Senioren weiblich gab
Mathilde Huch und bei den männ-
lichen Schützen Martin Kölbl den
besten Schuss ab.

Hubertusschützen proklamieren ihre Könige
VEREINSMEISTERSCHAFT UND KÖNIGSSCHIESSEN

Stolz präsentieren sich die neuen Schützenkönige Matthias Schmidt
und Melanie Schneider von den Edelweißschützen aus Oberstimm.
Weiter auf dem Bild die Schützenmeisterin Maria Fath (rechts) und
ihre Vertreterin Anni Braunstein. Schmidtner

Zum sechsten Mal kamen 21
Schüler vom Gymnasium Nr.2
aus Lubaczow / Polen im Rah-
men des Schüleraustausches
für eine Woche nach Manching.

Die Partnerschaft mit der Lin-
denkreuzschule besteht seit 10
Jahren und wurde auf Initiative
von Bäckermeister Heinz König
ins Leben gerufen. Die Schüler,
die bei Gastfamilien in Manching
untergebracht sind, erwartet ein

reichhaltiges Programm. So steht
unter anderem eine Stadtführung
in Ingolstadt, der Besuch des
Olympiageländes in München,
und eine Fahrt nach Kelheim auf
dem Programm. Der Leiter und
Lehrer des Jugend- und Kulturpro-
gramms Wolfgang Sager, der die
Gastschüler betreut, begleitete
sie zu einem Besuch in das Rat-
haus. Bürgermeister Herbert Nerb
hieß die Schüler willkommen und
erläuterte den jungen Gästen die
Geschichte von Manching. Nächs-
tes Jahr dürfen Schüler aus der
Lindenkreuzschule für eine Woche
nach Polen fahren. Schmidtner

Polnische Schüler besuchen Manching
SCHÜLERAUSTAUSCH
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Wir haben für jede Situation
das Richtige für Sie

Kommen Sie zur HUK-COBURG.
Ob für Ihr Auto, das Bausparen
oder für mehr Rente: Hier
stimmt der Preis. Sie erhalten
ausgezeichnete Leistungen und
einen kompletten Service für
wenig Geld. Fragen Sie einfach!
Wir beraten Sie gerne.

Vertrauensfrau
Daniela Pabst
Vorwerkstraße 16
85077 Manching
Telefon: (0 84 59) 33 36 70

Am 19. Mai 2010 wurde dieTisch-
standarte der Hatschwanderer
Manching im Kloster Scheyern
von Pater Lukas kirchlich ge-
weiht.

Als 2004 Adam Zimmer und
Franz Froschmeier die ersten ge-
meinsamen Wanderungen durch-
führten, wurde derTeilnehmerkreis
ruckzuck größer. Als sich 2006
die Wanderungen verfestigten,
wurde vorausschauend einmal im
Monat ein Wandertag eingeplant.
Der „Wandertag“ kann eine Fuß-
wanderung, Radltour, Bahnfahrt,
Besichtigung sein bzw. wird auch
kombiniert durchgeführt.

Fußwanderungen nach Geisen-
feld, Gartenanlage Mailing, Lan-
genbruck Kesselfleischessen, Hög,
Großmehring, Ingolstadt; Radltour
Hohenried, Neuburg, Schamhaup-
ten, Besichtigung Fort Prinz Karl;
Bahnfahrt mit Wanderungen nach
Ansbach-Elpersdorf Europäische
Wasserscheide, Besichtigung
Schliersee Bauernhofmuseum
Wasmeier mit Bergwanderung
und Grab von Wilderer Jenner-
wein, Rundgang um Eichstätt
mit geografischem Mittelpunkt

Bayerns, Weihnachtsmärkte Ulm,
Augsburg und Besichtigungen wie
Tutanchamun in München oder die
Stadt Regensburg und vieles mehr
wurden bereits unternommen.

Nun wurde der Entwurf einer
Tischstandarte in die Tat umge-
setzt und in Hohenwart von der
Stickerei Regens Wagner Stiftung
angefertigt. Die Vorderseite ist ge-
kennzeichnet mit zwei Wanderern
mit der Bezeichnung Hatschn-
wanderer Manching und die Zahl
46 plus minus. Da zum Jahrgang
1946 jüngere und ältere Wanderer
dazugekommen sind, wurde das
plus und minus davor gesetzt.
Der Ausdruck „hatschn“ kommt
von gehen und somit wurde der
Ausdruck Hatschnwanderer kreiert
(sprich Hatschwanderer Manching,
Hatschn alleine als Hauptwort
heißt „leichtes Mädchen oder
zickige Frau“). Die Rückseite ziert
das Wappen Manching mit der
Aufschrift „Gemeinde Manching“
(Gemeinde soll ausdrücken, es ist
was Älteres).

Vor der Weihe der Standarte
fuhr man vormittags mit 22 Mann
in einem Bus nach Scheyern,
dort wurde mit einem Rundgang

um Scheyern bei schönem Wet-
ter (rundum hat es nicht so gut
ausgesehen) mit drei herrlichen
Aussichten auf Kloster Scheyern,
Ilmtal und teilweise auf die Stadt
Pfaffenhofen im Bräustüberl vom
Kloster mit einem Mittagessen
den Vormittag abgeschlossen.

Um 14:00 Uhr wurde von Pater
Lukas (er war uns aus einer frühe-
ren Wanderung bereits bekannt)
in der Klosterkirche am linken Sei-
tenaltar dieTischstandarte einfühl-
sam und feierlich geweiht. Unser
Standartenträger Adolf Rank war,
als er vor dem Altar mit dem Pater

stand, richtig gerührt. Anschlie-
ßend wurde noch mit Pater Lukas
bei Kaffee und Kuchen gefeiert. In
den Abendstunden fuhr uns unser
Busfahrer Leonhard Reim noch
nach Wolnzach zum Bräustüberl,
um mittels einer Brotzeit die Stan-
dartenweihe feierlich ausklingen zu
lassen. Als wir nach Hause fuhren,
hatten alle ein gutes Gefühl über
den herrlichen „Wandertag“.

Als nächstes werden wir die
Quelle der Paar (die durch Man-
ching fließt) mit einer Wanderung
erkundigen. Richard Krammer

Hatschwanderer Manching

Tischstandarte - kirchliche Weihe
MANCHINGER HATSCHWANDERER

Folgende Stufen wurden erfolgreich bei der Manchinger Feuer-
wehr abgelegt:
Sebastian Beierling Stufe 1
Thomas Neumayer Stufe 1
Michael Strobel Stufe 1
Jürgen Martin Stufe 2
Benedikt Bayerl Stufe 2
Stephan Högn Stufe 2
Tobias Engel Stufe 2
Guido Goldammer Stufe 2
Cornelia Schweiger Stufe 2
Klaus Neumayer Stufe 2
Michael Süßmeier Stufe 3
Andreas Settele Stufe 3
Herbert Biberger Stufe 6
Jörg Zimmermann Stufe 5

Gruppenbild der Hatschwanderer Manching am Altar bei der Stan-
dartenweihe im Kloster Scheyern mit Pater Lukas.

Leistungsprüfung am 14.5.2010
Gruppe im Löscheinsatz
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PProgrograrammmm
AmAmiciO-iciO- AfrikAfrikafestafest

3.Juli 20103.Juli 2010

15:00 Uhr Beginn mit Kaffee und Kuchen

15: 15 Uhr Start der Kinder-Mitmach-Aktionen: Medizinbeutel
und Schellen basteln, Torwand schießen, Schminken,
Spiele, Märchen, Reifenrollern u.v.m. bis ca. 18 Uhr

16:00 Uhr Fußball-WM-Übertragung/Viertelfinale

18:00 Uhr AmiciO- Kindertrommelgruppe
Unter der Leitung von Lisa Erben

18:15 Uhr Trommelgruppe „ Akina damisi“
Unter der Leitung von G. Raum

18:30 Uhr Trommelgruppe „Karibusana“
Unter der Leitung von G. Raum

19:30 Uhr Trommelgruppe „Akuwa Kwaku“
Unter der Leitung von Katharina Schmid

20:00 Uhr Afrika-Quiz: Ziehung der Gewinner

20:30 Uhr Fusßball-WM-Übertragung/Viertelfinale

(Änderungen vorbehalten!)

Afrikafest

03. Juli 2010

ab 15:00 Uhr auf dem Barthelmarktgelände

Auftritte verschiedener Trommelgruppen

Spiel- und Bastelaktionen für Kinder

Kulinarische Spezial i täten - Kuchenbuffet

Fußball-WM-Übertragung / Viertelf inale

und vieles mehr.. . . . . . .

in Oberstimm

©
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Bei einem Besuch der Vorschulkinder des Kath. Kindergartens
Manching am 28.05.2010 im Rathaus stand ihnen der 1. Bürger-
meister Nerb Rede und Antwort und erklärte die Aufgaben eines
Bürgermeisters und seiner Verwaltung.

www.manching.de
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Mit Hochspannung fiebert der
Motor Sport Club Manching
e.V. (MSC) dem motorsport-
lichen Höhepunkt des Jahres
entgegen. Auf dem Gelände
bei Lindach gehen über 200
Motocrosser am 12./13. Juni
an den Start. Die Rennstrecke
stellt einen hohen Anspruch an
das Fahrkönnen der Piloten und
fordert höchste Konzentration
über die gesamte Renndistanz.

In der Klasse der Fahrer über 40
Jahre sind die meisten Manchin-
ger Fahrer vertreten. Dort startet
auch Benedikt Fuchs, der es noch
einmal wissen will und sich nach
einigen Jahren wieder in die Süd-
bayernserie eingeschrieben hat.
Beim ersten Lauf in Essenbach
belegte er prompt den zweiten
Gesamtplatz. In derselben Klasse
stellen sich Uwe Rottler und Oliver
Schneider der Herausforderung
auf dem Kurs.

Neben Hans-Jürgen Rottler
starten Sascha Ring, Dominik
Glauch und Daniel Grabmeier in
der Klasse MX1 (Motorräder bis
450 ccm) für den MSC.

Die„jungen Aufsteiger“ auf ihren
MX2-Motorrädern (250 ccm) sind in
diesem Jahr maximal 21 Jahre alt.
Hier gehen Xaver Hess und Lukas
Ostermann an den Start.

Die Klasse der 85-ccm-Fahrer
wird derzeit von dem Manchinger
Mathias Scheel dominiert, der in
dieser Saison alle Läufe gewann. In
den Kinder- und Jugendklassen mit
50, 65 und 85 ccm (startberechtigt
Kinder ab 6 Jahre) sind für den MSC
folgende Fahrer am Start:

Kinder (50 ccm):
Marvin Urban

Kinder (65 ccm):
Julian Urban

Jugend (85 ccm):
Walter Wirth
Mathias Scheel
Alexander Schmid
Markus Weber
René Frey
Valentin Dietrich

In der Quad-Kategorie geht es
wieder hoch her, wenn die vierräd-
rigen Motocross-Maschinen am
Sonntag in Manching starten. An
beidenTagen beginnen die gesam-
ten Läufe um ca. 13 Uhr.

Mit familienfreundlichen Ein-
trittspreisen und kostenlosen
Parkplätzen in unmittelbarer Nähe
zum Renngelände erleben die
Zuschauer ein Rennwochenende
voller Spannung und Action.

Vorbeischauen lohnt sich in jedem
Fall. Bleibt zu hoffen, dass derWet-
terfrosch für das Renn-Wochen-
ende trockenesWetter voraussagt.
Für Abhilfe bei Hunger oder Durst
ist im Festzelt gesorgt.

Zur Einstimmung auf die span-
nenden Motosport-Tage gibt es
jede Menge Informationen auf der
Website des MSC – www.msc-
manching.de.

Über einen Satz neuerTrikots
freuen sich die „Kongo-Walker“
der MBB SG Manching.Walter
Zillner von der Hallertauer
Volksbank überreichte Anfang
Mai die Shirts an die Manchin-
ger Walkinggruppe umTrainerin
Ingrid Müller.

Von den Kongo Walkern der MBB-
SG hatten am 24. April Beate Krestel
undWinfried Lüdtke am diesjährigen
Fitness-Lauf beim Ingolstädter Halb-
marathon teilgenommen. Während
Winfried Lüdtke nach 58 Minuten
als zweiter Nordic Walker das Ziel
erreichte, blieb Beate Krestel hinter
ihrem persönlich gesteckten Ziel un-
ter einer Stunde zu walken zurück.
Dennoch erreichte sie mit 1:03
Stunden eine hervorragende Zeit.

Alois Rieder

Erfolgreiche Nordic Walker neu eingekleidet
MBB SG MANCHING - NORDIC WALKING

Walter Zillner bei der Übergabe der neuenTrikots an die Kongo-Wal-
kers der MBB SG Manching iz-Foto

Die MBB-Walker Beate Krestel
undWinfried Lüdtke beim Ingol-
städter Halbmarathon iz-Foto

MOTOR-SPORT-CLUBMANCHINGIMADACE.V.

26.Manchinger Motocross-Rennen
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Zum erstenTrainertag hatten
die beiden Abteilungsleiterin-
nen Birgit Prawda und Silke
Steinberg alle für die Volleyball-
abteilung der MBB SG Man-
ching tätigen Übungsleiter am
17. April in der Mehrzweckhalle
im Lindenkreuz eingeladen.

Nach einer von Felix Bauer
angeleiteten praktischen Trai-
ningseinheit zum oberen Zuspiel,
einem umfangreichen Brunch
und ersten Diskussionen zur Wei-

terführung der Abteilung, führte
am Nachmittag die eingeladene
Physiotherapeutin Isabella Houf-
Rindelbacher in die Thematik des
kinesiologischen Tapens ein und
zeigte die energetische und phy-
siologische Wirkung dieser Thera-
pieform auf. Neben theoretischen

Erläuterungen standen dabei vor
allem praktische Übungsformen
im Tapen von Knie-, Schulter- und
Sprunggelenk und das spezielle
Tapen von Fingergelenken im

Mittelpunkt der Vorführung von
Isabella Houf-Rindelbacher.

Die getapten Volleyballtrai-
ner konnten bei einer weiteren
praktischen Trainingseinheit zum
unteren Zuspiel anschließend
die massierende Wirkung der

Tapeverbände gleich in der Praxis
erproben und ein insgesamt sehr
positives Fazit dieser abteilungsin-
ternen Fortbildungsveranstaltung,
mit Isabella Houf-Rindelbacher als
Gastreferentin, ziehen.
Alois Rieder, Sportwart MBB SG Manching

Kinesiologisches Tapen für MBB-Volleyballtrainer
MBB SG MANCHING – VOLLEYBALL

Die MBB-Volleyballtrainer nach der praktischen Einweisung in die
Technik des Kinesiotapings

Vor fast genau 30 Jahren – zum
01.März 1980 – trat Heinz Neuner,
der heuer seinen 70. Geburtstag
feierte, der Abteilung Schützen
der MBB SG Manching bei und
ist in der Abteilung auch seit 30
Jahren als Schriftführer tätig.

Darüber hinaus war er Trainer der
MBB-Bezirksligamannschaft und
erteilte praktischen Sachkundeun-
terricht bei den Schützen im Gau
Ingolstadt. Sowohl bei der MBB
SG als auch im Markt Manching
und der Sektion Ingolstadt wurde
er mehrere Male Schützenkönig.

SohnThomas war seit 01. Okto-
ber 1972 als Mitglied der Abteilung
Schützen geführt, der er schon als
6-Jähriger beigetreten war, und ist
damit das dienstälteste Mitglied
der Familie bei der MBB SG. Bei
der Abteilung Handball ist Thomas
als Computerfachmann begehrt
und war schon oft bei technischen
Problemen in der Halle sofort vor
Ort. Am 13. Oktober 2005 war er
außerdem Gründungsmitglied bei
der Neugründung der Abteilung
Lauf- und Radsport und wurde
für ca. ein Jahr auch der erste
Abteilungsleiter dieser neuen
Abteilung.

Heinz Neuners zweite Ehefrau
Ulrike trat schon als 7-Jährige zum
01. Oktober 1975 der Abteilung
Schützen bei und ist dort als äu-
ßerst aktive Kraft bekannt.

So war sie 2 Jahre lang 2.
Jugendleiterin, 10 Jahre lang
Damensportleiterin und ein Jahr
Schützenmeisterin. Seit 01. Juni
2008 ist sie die Abteilungsleiterin
der Schützen und führt dort seit-
dem, in der Nachfolge des lang-
jährig verdienten Abteilungsleiters
Detlef Böhnke, den Neuaufbau
der Abteilung an. Ulrike Neuner
ist neben ihren sportlichen Tätig-
keiten in der MBB SG auch für ihr
besonderes soziales Engagement
in der Marktgemeinde Manching
bekannt.

Die 20-jährigeTochter Marina ist
die sportlich vielseitigste der Fami-
lie und seit dem 01. Januar 1996
Mitglied der Abteilung Schützen
der MBB SG Manching. Dort er-
reichte sie in ihrer Jugend zweimal
den Titel der Jugend-Marktkönigin
Manchings. Daneben war sie zeit-
weise in der Abteilung Karate aktiv
und erreichte dort den 3. Dan. Auch
im Fußball konnte sich Marina be-
sonders auszeichnen: so spielte
sie als Torfrau im Eröffnungsspiel
der Bayerischen Meisterschaft im
Mädchenfußball und war Ersatz-
torfrau des Bayernkaders. Wegen
Verletzung musste sie ihre Aktivi-
täten als Karateka und Fußballerin
jedoch aufgeben. Derzeit ist sie
die Jugendleiterin der Abteilung
Schützen und versucht dort auch
den Neuaufbau einer Jugend-
gruppe zu betreiben.

Ingrid – Ehefrau von Tho-
mas Neuner – kam vor sechs
Jahren,über ihre eigenen Kinder
am 01. Januar 2004 zur Abteilung
Handball. Dort ist sie die gute
Seele der Küche, wobei kreative
und besondere Snacks ihre Spezi-
alität sind. Sie wird in den Statuten
der MBB SG seit 27. Juni 2006
auch als Gründungsmitglied der
AbteilungTanzsport geführt und ist
dort seitdem auch stellvertretende
Abteilungsleiterin.

In der dritten Generation sind
auch die Kinder von Thomas
und Ingrid Neuner seit ihrem 5.
Lebensjahr bei der MBB SG Man-
ching aktiv. Der 16-jährige Alex-
ander ist seit dem 01. Juni 1999

bei der Abteilung Handball und
hat dort bei den Minis den Spiel-
betrieb aufgenommen. Alexander
wurde 2007 mit der männlichen
D-Jugend Bezirksliga-Meister und
Spieler der Altbayern-Auswahl
seines Jahrgangs. Derzeit ist er in
der männlichen B-Jugend.

Seine 13-jährige Schwester
Tamara kam am 01. Februar 2002
ebenfalls bei der Abteilung Hand-
ball zur MBB SG. Sie hat auch bei
den Handball-Minis der MBB SG
begonnen, spielt inzwischen in der
weiblichen D-Jugend und ist dar-
über hinaus auch als begeisterte
HipHop-Tänzerin bei der Abteilung
Tanzsport tätig.
Alois Rieder, Pressewart MBB SG Manching

Familie Neuner – eine sportliche Familie
MBB SG MANCHING
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Fast 50 Vertreter der einzelnen
Abteilungen der MBB SG
Manching waren zur ordentli-
chen Delegiertenversammlung
in das MBB-Sportheim nach
Pichl gekommen.

Der MBB-Vorsitzende Richard Besl
konnte dabei in seiner Begrüßung
einen erneuten Mitgliederzuwachs
auf fast 1500 Vereinsmitglieder
vermelden und verwies auf das
erarbeitete Strategiepapier und
die Absicht die Vereinsdarstellung
nach außen über neu gestaltete
Werbemittel und den aktualisier-
ten Internetauftritt der MBB SG
zukunftsorientiert zu gestalten.
Vor allem die Homepage www.
mbb-sg-manching.de verzeichnet
weiter steigende Zugriffszahlen.
Finanzverwalter Franz Schweiger
vermeldete für das Geschäftsjahr
2009 eines der besten Jahre der
jüngeren Vergangenheit; so konn-
ten nach der Konsolidierung der
Vereinsfinanzen erstmals wieder
Rücklagen für Instandsetzungen
und den Geschäftsbetrieb des
Vereines gebildet werden.

Gesamtjugendleiterin Petra
Maier appellierte an alle Abtei-
lungen die Zusammenarbeit der
Jugendleiter im Hinblick auf die

abteilungsübergreifende Gesamt-
jugendarbeit der MBB SG wieder
zu verbessern, da im vergangenen
Jahr nur eine gemeinsame Ver-
anstaltung durchgeführt wurde.
Wilfried Beinlich benannte 7
Sportunfälle für das vergangene
Jahr und Martina Zimmermann
verwies in ihrem Bericht als Bei-
sitzerin auf die voll ausgebuchten
Manchinger Sporthallen, so dass
unter den gegebenen Umständen
eine Erweiterung des Hallensport-
Angebotes kaum mehr möglich
ist. Pressewart Alois Rieder stellte
den Pressebericht 2009 vor und
verwies auf die gute Zusammen-
arbeit mit den Redaktionen des
DONAUKURIER und des Man-
chinger Anzeigers. Günter Müller
bestätigte anschließend eine
ordnungsgemäße Kassenführung,
worauf die Vorstandschaft für
das Geschäftsjahr 2009 entlastet
wurde. In diesem Zusammenhang
regte er auch die satzungsgemäße
Einführung der gesetzlich ermög-
lichten Ehrenamtspauschale bei
der MBB SG Manching an.

Im Rahmen der Delegierten-
versammlung konnte Vorsitzender
Richard Besl darüber hinaus Albin
Schwarzmüller mit der „Silbernen
Ehrennadel der Bayerischen Sport

Jugend BSJ“ für besondere
Verdienste in der Jugendarbeit
auszeichnen, da Albin Schwarz-
müller bei der MBB-Abteilung

Karate mit großem persönlichem
Einsatz bereits seit 18 Jahren als
Jugendleiter tätig ist.

Besl / Schwarzmüller

Zukunftsorientierte Entwicklung der MBB SG Manching
MBB SG MANCHING – GESAMTVEREIN

MBB-Vorsitzender Richard Besl bei derVerleihung der BSJ-Ehrenna-
del an Albin Schwarzmüller Alois Rieder, Pressewart MBB SG Manching

Nach den Pfingstferien bietet
die Abteilung Gymnastik /
Turnen der MBB SG Man-
ching wiederTrainings- und
Abnahmemöglichkeiten für
das Deutsche und Bayerische
Sportabzeichen an.

Jeden Mittwoch können dazu
auf der Sportanlage der Don-
aufeldschule in Manching ab
18:00 Uhr die leichtathletischen
Disziplinen abgelegt werden.
Die Schwimmleistungen können

im Manchinger Hallenbad an der
Realschule am Keltenwall erst
nach dessenWiedereröffnung im
Herbst abgenommen werden.
Neben den Vereinsmitgliedern
aller Abteilungen der MBB SG
Manching sind auch alle sport-
begeisterten Nichtmitglieder als
Gäste jederzeit willkommen.
Informationen erteilt die verant-
wortliche Abteilungsleiterin Petra
Maier unter 08459/7577, E-Mail:
maier.petra@gmx.de.

Alois Rieder

MBB SG MANCHING

Sportabzeichenabnahme

JugendimJetzendorferKletterpark
MBB SG MANCHING - GESAMTJUGEND

Am 25. April 2010 besuchte die
Gesamtjugend der MBB-SG
Manching zum dritten Mal
einen Klettergarten.

Bei strahlendem Sonnenschein
wagten sich 24 junge und ältere
Kletterer in teilweise schwindeler-

regende Höhen des Kletterparks
Jetzendorf. Nach 2 ½ Stunden
waren alle froh, wieder festen
Boden unter den Füßen zu haben
und fuhren nach einer Brotzeit gut
gelaunt nach Hause.

Alois Rieder,

Pressewart MBB SG Manching

Die MBB-Jugend bei der Sicherheitseinweisung im Klettergarten
Jetzendorf iz-Foto
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Zum 4. Familientag lädt die
Abteilung Segeln der MBB SG
Manching für Samstag, 19. Juni
auf das Vereins-Segelgelände am
Weinzierlweiher im Feilenmoos
ein. Von 13 bis 17 Uhr öffnen die

Segler ihr Segelgelände für alle
Interessenten und bieten unter
dem Motto „Wasserspaß für die
ganze Familie“ auch ein Schnup-
persegeln für Neueinsteiger an.

Alois Rieder

MBB SG MANCHING

4. Familientag der MBB-Segler
Zum 01. Juni 2010 blicken die
Mitglieder der Volleyballabtei-
lung der MBB SG Manching
auf eine abwechslungs- und
ereignisreiche, 25-jährige
Geschichte ihrer Abteilung
zurück, nachdem die
Abteilung 1985 von den 18
Erstmitgliedern zum 01. Juni
1985 gegründet worden war.

Nachdem bei der Gesamt-
sportgemeinschaft der EADS
Deutschland, die vorher unter
DASA und davor als MBB firmiert
hatte, ebenfalls im Jahr 1985 das
erste Männerturnier für MBB-
Mannschaften stattgefunden

hatte, schließt sich dieser Kreis
in diesem Jahr in Manching
wenn am 12. Juni die Volleyball-
Mixedmeisterschaften der
EADS in der Mehrzweckhalle im
Lindenkreuz ausgetragen wer-
den. Neben den gastgebenden
Teams der MBB SG Manching
werden aus Hamburg, Bremen,
Lemwerder, Stadte, Varel, Fried-
richshafen, Donauwörth und
Dresden zwölf weitere Teams in
Manching erwartet, um gegen
den Seriensieger des letzten
Jahrzehnts aus Hamburg anzu-
treten. Spielbeginn wird gegen
9 Uhr sein.

Alois Rieder

MBB SG MANCHING

25 Jahre Volleyball in Manching

Redaktionsschluss:
Der Abgabetermin für die Ausgabe Juli ist der 28. 06. 2010.

Vereine direkt an die Redaktion der iz Regional unter redaktion@manchinger-anzeiger.de melden
Erscheinungstermin: 07. 07. 2010

Neugierig erkunden zwei Jungfüchse die Umgebung. Der Fuchs-
bau im dichten Unterholz im Feilenmoos bietet einen optimalen
Schutz.Trotz starkerVerfolgung durch den Menschen hat sich der
Fuchs als größtes Raubtier gut gehalten. Seine Hauptnahrung
sind überwiegend Mäuse und Ratten. Schmidtner
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Stauffenbergstraße 2a,
85051 Ingolstadt, Tel. 08 41/96 66-640

An alle erreichbaren Haushalte in der
Marktgemeinde Manching

Wir unterstützen Menschen mit H S P - Hereditäre
Spastische Spinalparalyse

Kommen Sie – Helfen Sie mit
Große 20-%-Aktion auf alle Geschenkartikel

vom 7. 6.–12. 6.2010
Geschenkartikel-Ausstellung im Untergeschoss

Tabakwaren · Schulbedarf · Lotto · Zeitschriften · Geschenkartikel

Ingolstädter Straße 24 • 85077 Manching
Telefon (08459)6271 • karinrohm@gmx.de

Unser Marken-Partner

seit 50 Jahren
DER MEISTERBETRIEB

SONNENSCHUTZ

WETTERSCHUTZ

SICHTSCHUTZ

KUNDENDIENST

Siemensstr. 5 · 85055 Ingolstadt

in.kontakt@rolladen-markisen.de
www.rolladen-markisen.de

Telefon (08 41) 95 41- 0
Telefax (08 41) 95 41-21

www.manching.de
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SV MANCHING
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG AM 9. JULI

Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am 9. Juli 2010
um 19.30 Uhr im Vereinsheim an der Vorwerkstraße statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Eröffnung, Begrüßung und Jahresbericht des 1. Vorsitzenden

2. Kassenbericht des Hauptkassierers
3. Berichte der Abteilungen und Mannschaftsbetreuer
4. Behandlung von eingegangenen Anträgen
5. Anfragen an die Vorstandschaft
Anträge sind bis 2. Juli schriftlich an die Vorstandschaft
des SV Manching, Vorwerkstr. 20, 85077 Manching, einzureichen.
Alle Vereinsmitglieder sind herzlich eingeladen.

Raimund Lögl, 1. Vorsitzender

Im drittletzen Saisonspiel beim
TSV Rohrbach vergeigte die
Erste des SV den Aufstieg in
die Bezirksoberliga.

Zunächst kamen die Grünhemden
kampflos zu drei Punkten beim
Schlusslicht und Absteiger Croatia
München, da die Gastgeber we-
gen angeblichen Spielermangels
die Partie absagten.

Im anschließenden Heimspiel
wurde Phönix Schleißheim mit 5:0
Toren geschlagen. Die Treffer erziel-
ten Markus Bauer (2),Torsten Holm,
Manuel Mayer und Ali Erbas. Nach-
dem die Konkurrenz nicht gewann,
stand der SV nach diesem Spieltag
auf Platz 1 derTabelle.

Doch beim TSV Rohrbach
wurde die Tabellenführung gleich
wieder verspielt. Nach schwacher
Leistung verlor die Holm-Elf unnö-
tig mit 3:4 Toren. Die Torschützen

waren Torsten Holm (2) und Cen-
ker Oguz.

Durch diese Niederlage rutsch-
ten die Grün-Weißen sogar auf
Platz 4 zurück.

Im vorletzten Spiel gegen den
Tabellendritten Phönix München,
der die beste Rückrundenbilanz
aufwies, reichte es nur zu einem
0:0-Unentschieden.

Das letzte Punktspiel beim SV
Türkisch Garching war bei Redakti-
onsschluss noch nicht beendet.

Trotz des verpassten Durch-
marsches kann schon jetzt ein
positives Fazit der Saison gezogen
werden. Als Aufsteiger spielten
die Grün-Weißen immer vorne
mit. Spielertrainer Torsten Holm
schaffte es, eine gesunde Mi-
schung zwischen Routiniers und
Youngsters zu formen. Immerhin
kicken vier 19-Jährige in der Elf, die
letztes Jahr noch im Juniorenbe-
reich waren. Da schlummert noch

viel verborgenes Potential in der
Mannschaft.

In der nächsten Saison wird die
Mannschaft wieder voll angreifen.
Die Zuschauer können sich auf
viele Derbies freuen, weil der TSV
Kösching (Absteiger aus der Be-
zirksoberliga) und der SV Karlshuld
(Aufsteiger aus der Kreisliga) auch
in die Bezirksliga kommen. Wenn
dann noch der VfB Friedrichshofen
(2. der Kreisliga) aufsteigt, spielen
acht Mannschaften aus der Region
in der Bezirksliga.

Das erste Training für die neue
Saison 2010/2011 beginnt am
1. Juli 2010. Mit Trainer Torsten
Holm wurde der Vertrag bereits in
der Winterpause verlängert. Die
Zu- und Abgänge werden in der
nächsten Ausgabe des Manchin-
ger Anzeigers bekanntgegeben.

Die zweite Mannschaft hat als
Aufsteiger in der A-Klasse den
Klassenerhalt geschafft. Nachdem

es zwischenzeitlich nicht so gut lief
und sogar eine deprimierende Nie-
derlage gegen den Tabellenletzten
hingenommen werden musste,
hat sich die Mannschaft wieder auf-
gerappelt und mit beachtlichen Er-
gebnissen gegen die Spitzenteams
(u.a. ein 5:3-Sieg gegen den Tabel-
lenzweiten HSV Rottenegg) einen
sicheren Mittelfeldplatz erkämpft.

Der SV Manching bedankt sich
bei Trainer Georg Vogel für seine
hervorragende Arbeit in den ver-
gangenen Jahren sowohl bei den
Junioren- als auch bei der zweiten
Mannschaft. Sein Rücktritt kam
für alle überraschend, hat aber
letztendlich bewirkt, dass die
Mannschaft aufgewacht ist und
wieder gekämpft hat. Ein weiterer
Dank gilt Otmar Nuber, der kurz-
fristig eingesprungen ist und mit
neuem Elan die Mannschaft zum
Klassenerhalt geführt hat.

Aufstieg knapp verpasst – dennoch erfolgreiche Saison
SV MANCHING

Bei der siebten Marktmeister-
schaft im Fußball setzte sich
die Mannschaft vom „FC Keller“
gegen die Konkurrenz aus 11
anderen Manchinger Vereinen
und Firmen durch und konnte
damit bei ihrer erstenTeil-
nahme gleich denTitel erringen.

In einem spannenden Finale
besiegte das Team aus der Kel-
lerstraße den stark aufspielenden

„Familienclan Süßmeiers“ mit 6:5
Toren im Achtmeterschießen. Nach
regulärer Spielzeit stand es 2:2
Unentschieden. Den dritten Platz
belegte wie im Vorjahr Mike’s Fahr-
schule, die sich im kleinen Finale
gegen die Pokerstars mit 4:3Toren
durchsetzte. Das Mammut-Turnier
wurde auf zwei Kleinspielfeldplät-
zen auf dem Sportgelände des
SV ausgetragen. Die zahlreichen
Fans konnten dabei in 42 Spielen

insgesamt 114 Tore bejubeln. Der
erste Vorsitzende des SV, Raimund
Lögl, bedankte sich bei der Sie-
gerehrung beim 1. Bürgermeister
Herbert Nerb für die Übernahme
der Schirmherrschaft und für die
Spende der Siegerpokale. Her-
bert Nerb wiederum gratulierte
allen Mannschaften zur erreichten
Platzierung und dankte dem SV
für die perfekte Organisation und
Ausrichtung der Meisterschaft.

Die drei erstplatziertenTeams präsentieren ihre Pokale.V.l.nr.: Raimund
Lögl (1.Vorsitzender SV Manching), Gary Martin (Mikes Fahrschule),
Hansjürgen Fuchs (FC Keller), Andreas Waltl (FC Süßmeiers), 1. Bür-
germeister Herbert Nerb, Franz Gerich (2.Vorsitzender SVM)

Der neue Marktmeister im Fußball: Die Mannschaft vom FC Keller

FC Keller neuer Marktmeister im Fußball
SV MANCHING

Die weiteren Platzierungen:

5. FFW Pichl
6. FC Niederfeld
7. Wasserwerk H2O
8. FFW Manching
9. Manschuko
10. MBB-SG Volleyball
11. FC Bayern Fanclub Chicago
12. Mamas und Papas
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Wenns um Geld geht – Sparkasse

Als heimatverbundenes Geldinstitut ist die Förderung von Bildung, Kultur, Soziales und Sport ein
bedeutender Bestandteil unserer gesellschaftlichen Verantwortung. Mit unserem Engagement und Erfolg
sorgen wir auch weiterhin dafür, dass in unserer Region vielesmöglich ist undmanches besser läuft.

Sparkasse Ingolstadt.
Gut für Ingolstadt und die Region.

Wir fördern Bildung, Kultur, Soziales und Sport.

Offizielle Begrüßung um
15.00 Uhr

Am Sonntag, 6. Juni ab 11.30
Uhr feiert das Team der Senioren-
anlage in Manching das 10-jährige
Bestehen. Aus diesem Anlass
werden neben einem Tag der
offenen Tür, auf dem Parkplatz
vor der Seniorenanlage bei musi-
kalischer Unterhaltung durch die

Mui´gassler die Gäste bewirtet.
Für Interessierte werden Führun-
gen durch die Seniorenanlage ab
13.00 Uhr bis 17.00 Uhr zu jeder
vollen Stunde angeboten. Der Er-
lös aus der Veranstaltung wird der
Seniorenanlage gespendet.

Die Organisation und Bewirtung
wird ausschließlich von ehren-
amtlichen Helfern und Vereinen
durchgeführt.

10 Jahre Seniorenanlage in
Manching
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Gemeinsam etwas bewegen

17VR-IMMO
newsOO

Ingolstädter Str. 1
85077 Manching
Fax: 01805/876980-031

Weitere Angebote finden Sie unter www.volksbank-immoservice.de *) zzgl. Käuferprovision: 3,57%
(inkl. MwSt.) vom Kaufpreis

Renate Schichtl
 08459/3298-7031
 renate.schichtl@

hallertauer-vb.de

Alfred Rammelmeier
 0176/10224045
 alfred.rammelmeier@

hallertauer-vb.de

Birgit Fuchs
 0176/10224050
 birgit.fuchs@

hallertauer-vb.de

Wie auch immer Ihr Traumhaus aussieht —
wir finden es für Sie!
Wir sind Ihre Spezialisten rund um die Immobilien.
Egal, ob Sie kaufen, verkaufen, mieten oder vermieten
möchten — kommen Sie zu uns!

Weitere Angebote finden Sie unterwww.hallertauer-volksbank.de *) zzgl. Käuferprovision: 3,57 %
(inkl. MwSt.) vom Kaufpreis
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Mauern
Freiheit in der Reihe
Gepflegtes Reiheneckhaus in einer ru-
higen Anliegerstraße - Wfl. ca. 121 m2

- Baujahr 1976 - offener Wohn-/Essbe-
reich mit Zugang zum Wintergarten -
ausgebautes Studio im DG - Kachelofen,
Außenpool - Grund: ca. 402 m2 - Garage
- frei nach Vereinbarung
KP 252.000,– € *)

Mainburg – GeräumigeWohnung in
der Edersiedlung
Die 5-Zimmer-Wohnung verteilt sich
auf zwei Ebenen (1. OG + DG), Wfl. ca.
131 m2 - Gartennutzung - Stellplätze
sind vorhanden - vermietet
KP 116.000,– € *)

Wolnzach-Niederlauterbach
Bauplatz sucht Haus
Schönes Eckgrundstück in einem Neu-
baugebiet - ca. 677 m2 - Südhang -
erschlossen - kein Bauzwang
KP 81.000,– € *)

Rohrbach
Exklusive DG-Wohnung mit vielen
Highlights
3ZKB - auf 2 Ebenen mit naturbelasse-
nem Sichtdachstuhl und herrlichem Blick
in die Natur - Wfl. ca. 93 m2 - Bj. 1996
- Garage, frei nach Vereinbarung
KP 135.000,– € *)

Pfaffenhofen
Langfristige Wertanlage
1-Zimmer-Appartement im Erdgeschoss
eines 6-Familienhauses - Wfl. ca. 42 m2

- Bj. 1984 - EBK - Stellplatz - frei
KP 59.000,– € *)

Ilmmünster
Ruhige Lage in einer Sackgasse
Sonniges Baugrundstück - ca. 620 m2,
erschlossen - kein Bauzwang
KP 130.200,– € *)

Rohrbach - Gemütliches Wohnen mit Wellnessoase
Bungalow aus dem Jahre 1972 - Wfl. ca. 197 m2 - großzügiger Dielenbereich, Wellnessbe-
reich mit Schwimmbad und Sauna - Terrasse - ausgebautes Zimmer mit Bad im DG - Grund:
ca. 697 m2 - Doppelgarage - frei nach Vereinbarung
KP 258.000,– € *)

Wolnzach - Geroldshausen
Realisieren Sie jetzt Ihren Traum
Wunderschönes Grundstück mit einma-
ligem Blick über den Ort - ca. 784 m2 -
Baulücke mit leichter Hanglage und
schöner Süd-/Westausrichtung -
erschlossen
KP 115.000,– € *)

Geisenfeld
Das hochwertige Stadthaus
im Zentrum
EFH - Baujahr 2003 - Wfl. ca. 148 m2 -
raffinierteWohnraumgestaltung - beson-
deres Wohnfeeling mit ausgebautem
Spitzboden - erleseneMaterialien -Terras-
se im 1. OG - Grund ca. 193 m2 - 2 Stell-
plätze - sofort beziehbar
KP 286.000,– € *)

Rohr i. NB – Haus sucht Handwer-
kerfamilie - Kleines EFH, das Sie durch
Kreativität und Eigenleistung aus seinem
Dornröschenschlaf erwecken können.
Wfl. ca. 90 m2 - 3 Schlafräume und
Wohnküche - renoviertes Bad mit Fuß-
bodenheizung - Grund: ca. 429 m2 - frei
nach Vereinbarung
KP 71.000,– € *)

Geisenfeld-Ilmendorf
Ruhige Seitenstraße
Renovierungsbedürftiges EFH - Wfl. ca.
90 m2 - Grund ca. 683 m2 - Garage - frei -
verkehrsgünstige Lage an der B 16
KP 119.000,– € *)


